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Alle Herren wieder aktiv
Aus Pforzheim Verdiente Fußball -Pioniere halten den Spielbetrieb im Kriege aufrecht

koche« -
SBtr hnfleit , daß unsere Soldaten draußen, im sah sich genötigt , ihren Spielbetrieb mit Ausnahme

^ ???bn des Hermatgeschehens , wie es die Zeitung der Jugendabteilungen einzustellen, weil es an
tagtäglich widerspiegelt, auch dem Sport besondere Spielkräften fehlt. Der Fußballfreund, der gewöhn '

mehr dampfen und dünftea!
Die meisten Nahrungsmittel können nicht in

rohem , sondern nur in gegartem Zustand genoffenwerden . Leider geht ihnen dabei auch bei vorsich¬tiger Behandlung ein großer Teil ihrer sehr emp¬findsamen Geschmacks - und Nährstoffeverloren. Um das so weit wie möglich zu verhüten,muß sich jede Hausfrau bei der Zubereitung des

Aufmerksamkeit und gespanntes Interesse entgegen
bringen. Wenn auch das Sportgeschehen sich kriegs¬
mäßig in Menge und Güte abwickelt und daher
übergroße Geltung weder beanspruchen kann nochwill , so ist dennoch mindestens jeder Fußballfreundim feldgrauen Rock von Zeit zu Zeit im Geiste bei
seinem Verein. Er verfolgt die Spielcrgebnisse, stu¬diert die Tabellen und freut sich , wenn "das Geschick
seines Vereins sich trotz allen Schwierigkeiten zumGuten wendet.

In den vergangenen Wochen und Monaten gaben

unterscheiden verschiedene Arten. Beginnen wir mit
dem Quellen , worunter nicht nur das Einweichenvon Haferflocken , Grieß und verschiedenen Hülsen¬
früchten in kalter Flüssigkeit zu verstehe '' ' st. Das
Dämpfen ist ein langsames Garen in r &ampf.
Diese Art , empfiehlt sich für Kartoffeln - oft, auch
Gemüse. Wir geben nur wenig Wasser in den zu
benutzenden Kochtopf . Der Topf wird verschloffen
aufs Feuer gestellt , und es wird aufgepaßt, daß das
W affer nicht vollkommen verdunstet . Die idealste
Zubereitung für Gemüse ist allerdings das Dün¬
sten, welches Garen in eigenem Saft mit
etwas Fett oder einer Spur Flüssigkeit bedeutet .
Schmoren ist ein Bräunen des Kochgutes unter
Zugabe von etwas Fett und weiteres Garen mit
wenig Flüssigkeitsbeigaoe. Es wird besonders für
Fleisch angewandt . Das gleiche gilt vom Braten ,
welches Garen mit oder auch ohne Fett in der Brat¬
pfanne oder in heißer Luft (am Spieß ! ) bedeutet
und auch für Fischzübereitung gern bevorzugt wird.
Hier nennen wir gleich anschließend das Grillen ,
welches Garmachen ohne Fettbeiaabe in heißer Luftbei hochgradiger Hitze ist und genau wie das Bra¬
ten durch den sofortigen Verschluß der Fleisch - und
Fischporen den vollen Erhalt des Eigengeschmackes
und Saftes sichert. Auch bleiben in hochprozentiger
Form die Nährstoffe erhalten. Das Rösten wird
bei uns zu wenig und meist perkehrt angewendet.Cs kann sehr gut ohne jede Fettbeigabe geschehen
und empfiehlt sich nicht nur bei kleinen Weißbrot-
würfelchen als Suppeneinlage , sondern auch für
Grieß, Haferflocken und Mehl, wenn diese drei für
eine salzige Suppe oder Soßen bestimmt sind . Nun
ist neben dem Backen, dem Garmachungsprozeß für
Gebäck verschiedenster Art, Aufläufen usw., das
Kochen zu nennen, das leider bei vielen Haus¬
frauen eine noch zu große Rolle spielt. So¬
weit es nicht für Milch und Wasser notwendig, für
Pellkartoffeln im Notfall erlaubt ist , sollen wir
immer erst eine der hier angeführten Garungs -
Weisen^ anzuwenden trachten , ehe wir uns zu dem
übermäßigen — Geschmack und Nährstoffe töten¬
den — Kochen entschließen . Es liegt an der Umsicht
und Klugheit der Hausfrau , ihre Mahlzeiten so zu
kochen , daß ihnen ein Höchstmaß an Geschmack und
Nährwerten erhalten bleibt.

50 Lenze erreicht haben , nachahmenswerte Beispieletreuer Einsatzbereitschaftfür ihren Verein. Ob es
sich hierbei um Mannschaften der Gau- oder der
Bezirksklaffe handelt, ist völlig gleichgültig ; da wie

ist , am Sonntagnachmittag seine Schritte auf den
Sportplatz zu lenken , ahnt kaum im entferntesten
welche Schwierigkeiten oftmals überwunden werden
müssen , um auch jetzt im Kriege Sonntag für
Sonntag einen geordneten Pflichtspielbetrieb auf
die Beine zu bringen.

Beim 1 . FCP , der sich mit 15 Gewinnpunkten
aus 14 Pflichtspielen einen guten Mittelplatz in der
badischen Fußball-Gauklaffe gesichert hat, haben
sich erst kürzlich in schweren Auswärtsspielen Sport¬
führer Fritz Wetzel und Uebungsleiter Mar
Müller besonders verdient gemacht . Sie spran¬
gen für ihre jungen Kameraden in selbstloser
Weise in die Bresche und errerchten damit, daß der
„Klub" jedesmal mit einer vollzähligen Mannschaft
den Kampf mit dem Gegner aufnehmen konnte .
Fritz Wetzel , der seit dem Jahre 1908 dem „Klub "

dort kann es nicht hoch genug eingeschätzt werden, angehört, spielte vor dem Weltkrieg während eineswenn Spieler der älteren Jahrgänge , deren Namen Schweizer Aufenthaltes beim FC La Chaux -de-
rm ehem . „SüddeutschenFußball-Verband" und weit Fonds ; er wurde nach seiner Rückkehr in die Hei -
uber dessen Grenzen hinaus einen wohlbekannten mat von Max Breuniß neu entdeckt. Als linker
Klang hatten, sich in Kriegszeiten ihrem Verein Läufer spielte er lange Jahre neben Mittelläuferwieder aktiv zur Verfügung stellen . Hierunter fällt Max Müller , der im Jahre 1911 dem 1 . FCP . da-
auch die oft verkannte , stille Arbeit der Vereins - mals als Torhüter, beitrat und für diesen in sei-funktionäre, deren meist im Hintergrund geleisteter ner langjährigen aktiven Spielzeit sicherlich dieArbeit es mit zu danken ist, daß im vierten Kriegs- meisten Kämpfe ausgetragen hat. Fritz Wetzel standjahr noch ein so umfangreicher Spielbetrieb aufrecht auch am 23. April 1922 in dex deutschen National¬erhalten werden kann . Manche Sportgemeinschaft elf, die in Wien auf der „Hohen Warte" mit

Der frühere Nationalspieler Fritz Wetzel ,
Sportführer des „Klubs “

, beim Balltraining .
Wetzel ist nahezu 50 Jahre alt . — Rechts : Reichs¬
sportlehrer Melcher , sein früherer Klub¬

kamerad .
Aufnahmen : Pforzh . Anz . - Mt .)

tn

Der goldene Dolch
Erstaufführung im Stadttheater

Paul Apels Schauspiel „Der goldene Dolch
dem auf Grund eines altjapanischen . Motivs die
stolze Opferbereitschaft heldischer Menschen im
Dienst für die Nation mit dichterischem und dra¬
matischem Können behandelt wird, ging in einer
starken, überzeugenden Darstellung gestern über die
Bretter des Pforzheimer Stadttheaters . Eine aus¬
führliche Würdigung folgt morgen. 1

Der letzte Veteran gestorben
Ein Kriegsfreiwilliger von 18-0/71

Oben : Spanienreise des „Klubs “ ln » Jahre 1922. Vor dem Treffen gegen FC Europe Barcelona ,das knapp mit 2 :1 Toren verloren ging . Von links nach rechts : Adolf V o 1 z , damals Trainer der
Meistermannschaft des 1. FCP . (vor dem ersten Weltkrieg Mittelstürmer ) ; Rechtsaußen Anton
Kreß , heute bei der Wehrmacht ; linker Läufer Fritz Wetzel , heute Sportführer des „Klubs “ ;linker Verteidiger Gustav R o 1U r ; rechter Verteidiger Otto Furch , später beim FSV Frank¬
furt am Main ; Mittelstürmer Heiner H o f f m a n n , heute als Major bei der Wehrmacht ; Torhüter
Erwin Schwenker ; Mittelläufer Max Müller , heute Sportlehrer des „Klubs “ ; rechter Läufer
Emil Melcher , heute NSRL -Sportlehrer im Fachamt Fußball (zur Zeit im Sportkreis Pforz¬
heim ) ; Halbrechter Viktor Weisenbacher ; Halblinker Alfred Hipp , Linksaußen Paul Fo -
r e 11 ; August Lichtenberger , damals Spielausschußvorsitzender und 2 . Vorstand des 1 . FCP .
Unten : Spielaufnahme 1922/23 . Auf dem Platz der Stuttgarter „Kicker “ in Degerloch : Im Tor
(durch Posten verdeckt ) Torhüter Schwenker , linker Verteidiger Roller , rechter Läufer Melcher ,linker Läufer Wetzel , Mittelläufer Müller , ganz rechts im Hintergrund Kreß und Mittelstürmer

Hoffmann . Der „Klub “ sicherte sich in diesem Treffen die Meisterschaft .

2 : 0 Toren siegte. Natürlich wurden zu jener Zeit
sowohl Wetzel als auch Müller mit ihren Vereins
kameraden zu Repräsentativspielen usw. heran
gezogen , wobei sie stets die Farben der Goldstadt
würdig vertraten. Max Müller war dann auch mit
dabei , als sich der 1 . FC Pforzheim im Jahre 1929
wieder die Zugehörigkeit zur obersten Klasse des
deutschen Fußballsportes zurückeroberte . Seit dieser
Zeit steht Spielführer Erich Fischer ununter¬
brochen in der ersten Mannschaft des „Klubs". Auch
er trug zweimal den Adler auf der Brust. Einmal
am 1 . Juli 1982 in jener siegreichen deutsihen Na¬
tionalelf , die Finnland in Helsingfors mit 4 : 1 Tref¬
fern besiegte . Seinen zweiten Länderkampf bestritt
der „Bommaz" am 19. März 1933 in Berlin , wo
Frankreich ein 3 :3-Unentschieden erzwang. Neben
ihm verdienen noch Mannschafts-„Kapitän" Max
H ä u ß l e i n und der dem 1. FC 08 Birkenfeld ent¬
stammende Willy Schmid erwähnt zu werden, die
heute noch zu den bewährten Stützen ihrer Mann¬
schaft zählen und immer dann einspringen, wenn
Not am Mann ist.

Wir hatten dieser Tage Gelegenheit, unsere
„alten Herren" in ihrer erstaunlichen Frische und
Elastizität beim Training zu beobachten , dem sie
sich regelmäßig, man möchte sagen: schon seit Leb¬
zeiten unterziehen. Anders ist auch garnicht zu er¬
klären , daß z. B . ein Mann mit 50 Jahren , wie un¬
ser früherer Nationalspieler Fritz Wetzel , mit jünge¬
ren Kameraden zusammen heute hin und wieder
Pflichtspiele auf dem grünen Rasen bestreitet .
Reichssportlehrer Melcher , der letzthin für die Nach¬
wuchsschulung im Sportkreis Pforzheim ein lehr¬
mäßiges Trainingsprogrgmm abwickelte , an dem
auch seine alten Klubkameraden Wetzel und Sport¬
lehrer Müller beteiligt waren , spendete sowohl dem
Einsatzgeist wie auch der sportlichen Frische der
Alten seinen Beifall .

Mülle fürs ESN auch im Winter

Gestern starb im Alter von 8834i Jahren der letzte
Pforzheimer Altveteran und Krieosfreiwilliger von
1870/71 , der Rentner Jakob Holzinger im
Stadtteil Brötzingen, Sickingenstraße 1 . Holzinger

war am 31 . August

$£? ®0l6fd)at$ im / Pforzheimer Strafkammer
1854 in Huchenfeld ge-
wren und lernte als
Goldschmied in Pforz¬
heim , als der Krieg
usbrach. ’ Der erst

sechzehnjährige mel-
ete sich sofort frei-
sillig beim Jnfante -
ie-Regiment 111 in
lastatt. Er war an
en Kämpfenbei Velle-
inx , Villersexel und
n der Schlacht bei

lelfort beteiligt . Mit
7 'Ai Jahren wurde
dolzinger dann zum
Fnfanterie -Lehrbatail-

Die Pforzheimer Strafkammer hatM sich mit einem Fall
zu befaffen, der ein Bild des zeitfremden Egoismus und des
Abseitsstehens von der Volksgemeinschaft darbot . Der 1882
geborene Emil Werner , Bankbeamter i. R„ war zusammen
mit seiner Ehefrau wegen Devisenvergehens an¬
geklagt, weil er einen Besitz von ausländischen und inlän¬
dischen Goldmünzen lange Jahre im Keller verborgen hielt ,
ohne ihn der Reichsbank anzubieten , wie es seine Pflicht
gewesen wäre . Der Angeklagte lebt seit 1933 im Ruhestand.
Außer seiner Pension verfügt er über ein beträchtliches
Vermögen in Wertpapieren und über ein bebautes Grund »
stück . Unter den teils noch in Kurs stehenden ausländischen
Münzen befanden sich tschechische und schwedische Kronen,
holländische Gulden, Franken u. dergl. Die außer Kurs ge¬
setzten deutschen Goldmünzen waren 10- und 20-Markstücke ,
sie allein erreichten den Wert von nicht ganz 10 000 Mk .
Insgesamt waren es rund 691 Münzen , davon 570 deutsche .

Der Angeklagte gestattete seiner (Mitangeklagten) Frau ,
die mit ihm in Ehescheidung lebt , keinen Einblick in seine
Wertpapiere und Finanzmanöver .

Ion nach Potsdam kommandiert und zuletzt zum
Unteroffizier befördert. In den Jahren 1876/78
kämpfte Holzinger auf dem Balkan gegen die Tür¬
ken . 1879 heiratete er. Aus ' seiner Ehe gingen 16
Sinder hervor. Fünf Kinder von ihm mit zahl-

ichen Enkeln und Urenkeln sind noch am Leben .
Im Jahre 1920 heiratete Holzinger zum zweiten
Male , und auch diese Ehe war mit Kindern geseg¬
net. Holzinger betrieb viele Jahre ein Tiefbauunter¬
nehmen, in dem er bis ins hohe Alter rüstig ar¬
beitete. 9

Neue Sondermarke zum 30. Januar
Zum 30. Januar 1943 , dem Tag der nationalen

Erhebung, gibt die deutsche Reichspost eine Sonder¬
marke heraus. Der Entwurf der Marke zu 54 Pfg .
mit einem Zuschlag von 96 Pfg . stammt von dem
KünstlerMottfried Klein in München ; das Marken¬
bild zeigt das Hoheitszeichen über dem Branden¬
burger Tor. Das neue Wertzeichen wird ab 26.
Januar bei den größeren Postämtern bis 15. März
vorrätig gehalten.

Er war mehr als geizig; z. B. gab er dem WHW nie
mehr als 30 Pfg ! Der Goldschatz, der jahrelang zwischen
Kohlen und Kartoffel» verborge » war, läge vielleicht

noch immer dort , wen» die Ehescheidung nicht dazwischen
gekommen wäre.

Die Wohnung wurde jedoch geteilt ; Frau und Tochter be¬
zogen eine neue Küche , in der ein Gasherd angeschloffen
werden mußte . Dies hatte das Wegrücken des Küchen ,
schrankes zur Folge , unter dem sich ein Paket mit einem
Teil der Goldmünzen fand. Die Ehefrau beharrte auf ihrer
Aussage , erst jetzt von dem Vorhandensein des Goldes ge¬
wußt zu haben , obgleich der Angeklagte sie belastete, sie sei
schon immer Mitwisserin gewesen . Auf alle Fälle hatte sie
den Fund zur Polizei gebracht, die anschließend den Gold¬
schatz im Keller aufdeckte . Der Angeklagte ist nicht vorbe¬
straft . Haftbefehl gegen ihn bestand seit Anfang Oktober
1942 . Das Gericht betonte ausdrücklich , daß er feiner Ge -
sinnung gemäß ins Zuchthaus gehöre . Milderungsgründe
verdanke er nur dem Umstand, daß die inländischen Gold¬
münzen nicht den Wertbetrag von 10 000 Mark erreichten.Das Urteil lautete auf eine Gefängnisstrafe von
einem Jahr , weiterhin Einziehung der gesamten Mün -
zen und einer Geld st rase von 20 000 Mark . Drei
Monate und zehn Tage der Untersuchungshaft werden dem
Angeklagten angerechnet. Die Mitangeklagte Ehefrau wurde
wegen mangelnder Beweise freigesprochen.

Auch im Winter ist es bringend erforderlich / daß
die Hausfrauen sämtliche Küchenabfälle und Spei¬
senreste in den EHW-Kübel schütten. Das Sammel¬
gefäß ist zu den bekannten Abholzeiten bereitzustel-
len. Der Kübel muß nach der Entleerung gereinigt
werden , um das Einfrieren der Reste zu vermeiden;
auch soll der Kübel in einen vor Kälte geschützten
Raum gestellt werden. Ferner bitten wir die Haus¬
frauen, darauf zu achten , daß kein Unrat , wie Äsche,
Scherber usw., in den Kübel gerät. Dadurch würden
die Mastschweine gefährdet und unsere Versorgung
Schaden leiden.

Zum Lob der Hausfrauen kann gefugt werden,
daß Beanstandungen nur iy Ausnahmefällen ge¬
macht werden müssen . Die Regel ist, daß die Haus¬
frauen alle Abfälle sammeln und so ihr Teil zu
dem immer größer werdenden Erfolg des hiesigen
Ernährungshilfswerkes beitragen. — EHW-Kübel
können bei der NSV -Kreisamtsleitung , Oestliche 44,
jederzeit durch Postkarte oder fernmündlich (Num¬
mer 7615/16 ) zum Preis von 4 Mark bestellt werden .

850 Fahre ZMirveil

Ae tirenschenschleuse im Zrankfurter Hauptbahnhos
Durch den Wartesaal 3 . Klasse auf der Rordseite des

Frankfurter Hauptbahnhofs pulst ein unablässiger Menschen¬
strom. Aber es sind nicht mehr die Reisenden der Friedens¬
zeit, die hier kurzen Aufenthalt nehmen. Es sind überhaupt
keine deutschen Reisenden. Ein buntes Bölkergemisch wird
duzch den Raum geschleust. Wer die treibende Kraft kennen¬

inenler

Meldeschluß für Offiziersbewerber der Luftwaffe
Angehörige des Geburtsjahrgangs 1923, die sich für die

aktive Offizierlaufbahn der Luftwaffe — Fliegertruppe
einschl . Jngenieurlaufbahn , Flakartillerie , Luftnachrichten¬
truppe , Fallschirmtruppe , Division Hermann Göring — be¬
werben wollen, müssen bis spätestens 31 . 1 . 1943 ihr Be¬
werbungsgesuch bei der Annahmestelle für die Offiziers¬
bewerber der Luftwaffe in München, Franz -Joscph-Str . 1,
einreichen.

Postverkehr mit Italien

will, von der die
Männer und Frauen aller europäischen Länder

in Bewegung gesetzt wurden, der braucht nur auf das kleine
weiße Schild an der Tür zu schauen . Auf dem Schild steht
ein einziges gewichtiges Wort : Arbeitsamt . Die paar
Männer vom Arbeitsamt , die sich hier in einem vierund -
zwanzigstündigen Dienst ablöfen, bewältigen eine schier
titanenhafte Aufgabe.

Um den Umfang und den Sinn dieser Aufgabe und die
Rolle, die der Wartesaal in der kontinentalen Organisation
des Arbeitseinsatzes spielt, zu begreifen, muß man einen
Augenblick an dieser Stätte verweilen. Gerade öffnet sich
die Tür , und herein quillt eine Menschenkarawane, die
Baskenmütze auf jedem zweiten Kopf, Franzosen also. Be¬
packt mit Koffern und Kisten , steuern sie zu den langen
Tischreihen und lassen sich auf den Bänken nieder , ohne viel
Worte, in Haltung und Ausdruck verschloffen . Am Tage
vorher ist ihr Sonderzug von Paris abgefahren,

einem unbekannten » oft geschmähte» Deutschland
entgegen .

seines Bezirks und die Firmen benachrichtigen. Schon finden
sich die Abholer ein.

Der Wartesaal ist die große Schleuse. Hier wird der
Strom der Arbeitskräfte , ehe er den verschiedensten Zielen
zufließt , noch einmal gebündelt, um dann in die letzten
Kanäle geleitet zu werden. Meist müssen die verschiedensten
Rationalitäten getrennt , die Angehörigen der uns verbün¬
deten und befreundeten Länder von den anderen geschieden
werden. Gleich erklingt der Aufruf der Namen. Die Ge¬
worbenen treten zu ihren Abholern, Gruppen fügen sich
zusammen.

Die Abholer sind geübt im Umgang mit den
Ausländer»,

E. B. Bilfingen , 19. Jan . Unser 1100 Einwohner zäh¬
lendes Dorf Bilfingen wird im Jahre 1193 , vor 850 Jahren ,
urkundlich erstmals genannt . Die Bulle von Papst Cöle¬
stin III ., die der Benediktinerinnen -Abtei Frauenalb Frei¬
heiten und Besitzungen bestätigt, spricht von einem Guts¬
bezirk und anderen Liegenschaften des Klosters in „Bilvi -
gen ". Um 1150 hören wir im „Reichenbacher Schenkungs¬
buch" von einem Herimanus de Binolfingen . In einem Tei¬
lungsvertrag der Brüder Otto und Eberhard von Eberstein
( 1219) fallen Bilfingen und das benachbarte Ersingen an
Otto von Eberstein. Im 16 . Jahrhundert wird Frauenalb
mehrfach als „Alleinherrin " von Bilfingen bestätigt . Mit
Ersingen, das die gleiche Entwicklung genommen hatte ,
bildete Bilfingen unter der Frauenalber Verwaltung ein
Doppeldorf mit einem Rathaus , das in Ersingen stand.
Die verwaltungsmäßige Trennung der beiden Orte erfolgte
erst 1802, als das Kloster Frauenalb aufgehoben wurde.
Die untere Turmhälfte der baugeschichtlich interessanten
Pfarrkirche stammt aus dem 13. Jahrhundert , aus dem
ersten Drittel des 15. Jahrhunderts die stilgefchichtlich wich¬
tige Madonnenstatue (Straßburger Arbeit ) . Eingehend hat
E . Reiling Geschichte und Brauchtum der „ehemals Frauen -
albischen Dörfer Ersingen und Bilfingen " in einem reich¬
illustrierten Heimatbuche dargestellt.

Postbezieher, die Postverkehr nach Italien unterhalten ,
werden darauf hingewiefen, daß Italien die Benutzung von
kariertem Papier für die Uebermittlung von Rach ,
richten aus dem Ausland nach Italien verboten hat .

Im Sonderzug fuhr auch ein Beauftragter des Arbeits -
amtes mit . Er hat den Transport an der Grenzübergangs ,
station übernommen Die länglichen Zettel , die er jetzt aus
feiner Aktentasche nimmt , sind eine Art Pässe , Mgleit -
fchreiben für jeden Menschen . Sie wurden bereits bei der

Die auf kariertem Papier eingehende Post wird von der Anwerbung in Frankreich, bei der auch die ärztliche Unter-
Weiterbeförderung ausgeschlossen . Bemerkt wird , daß sich suchung stattfand , ausgefüllt und enthalten sämtliche not-
das Verbot auch auf die Post bezieht, die an die in Er
holungsheimen in Jtalieii untergebrachten deutschen Wehr-
Machtangehörigen gerichtet ist.

Pforzheimer Stadttheater
Heute „Friederike ", Operette von Franz Lehar.

Morgen Donnerstag -A-Miete „M a d a m e Butterfly ",
Oper von Puccini .

wendigen Angaben, vor allem d
'ie Staatsangehörigkeit —

in Frankreich meldet sich auch eine Menge Nichtfranzosen —
und meist die Bestimmung , firma . Unterwegs ordnete der
Begleiter bereits die Ueberweisungsscheine. Den Zug¬
insaffen, für die Frankfurt nur Durchgangsstation zu an¬
deren Landesarbeitsämtern ist , trichterte er Nummern ein,
auf deren Aufruf sie merken müssen , um richtig weiter¬
geleitet zu werden. Die Liste der übrigen telegraphierte er
voraus . Frankfurt konnte infolgedeffen die Arbeitsämter

sie haben im Laufe der Zeit allerhand Sprachkenntnisse er¬
worben. Gutscheine für Fahrkarten werden ausgegeben.
Auch Sonderwünsche werden hier nach Möglichkeit berück¬
sichtigt , so , wenn eine Frau zu ihrem Mann möchte . Ver¬
sprengte, die in diesem Sprachenwirrwarr gar nicht selten
sind, ohne Ausweis , ohne Fahrkarte , müssen so schnell wie
möglich auf den rechten Weg kommen , denn vielleicht sind
sie wichtige , dringend benötigte Spezialarbeiter . Niemals
darf durch den Sand , der sich allzu gern in die Räder
dieser mit fremdzügigen, manchmal recht sturen Menschen
rechnenden Riesenorganisation schleicht , das große Ziel des
Arbeitseinsatzes auch nur im geringsten beeinträchtigt
werden.

Keine Stunde bleibt ohne unerwartete Ueberraschungen.
Züge aus Paris , Dijon , Marseille , Bordeaux , Belfort , aus
Antwerpen , Brüssel , Lüttich, aus Den Haag und Amsterdam,
um nur die eine Himmelsrichtung zu nennen , Menschen mit
Koffern und holländischen Seemannskisten, die durch das
Lager Kelsterbach gegangenen Menschen aus den besetzten
Ostgebieten, die ihre Habe in Säcken schleppen , Menschen
vom Norden, Menschen vom Balkan —

e. Bilfingen, 19. Jan. Am Mittwoch begeht Landwirt
Wendelin Brenk seinen 80. Geburtstag in körperlicher und
geistiger Frische. Der Jubilar ist noch immer ein rüstiger
Helfer in der Landwirtschaft. Wir wünschen unserem treuen
alten Leser alles Gute zum Lebensabend.

It. Gochsheim , 18. Jan . Dieser Tage vollendete Bernhard
Sitzler von hier sein 80. Lebensjahr .

ck. Sinsheim a. d. E., 18. Jan. Die Kraichgauschuls
— Oberschule für Jungen — besteht 100 Jahre . Unterm
17. Januar 1843 erteilte das bad. Ministerium die Geneh¬
migung zur Errichtung einer höheren Bürgerschule in der
Stadt Sinsheim mit fünfjährigem Kurs in drei Klaffen.

Rundfunk am Mittwoch:

die kahlen Wände blicke » auf ganz Europa hinab!
Sie sehen sie wieder, wenn der Urlaub reif oder die Saison
der Landwirtschaft beendet ist. Dann bleibt der Saal nicht
stumm. Dann tauschen hier die .Banken das verdiente Geld
in die Heimatwährung um. Lieder erklingen und Hochrufe
auf das neue Deutschland,9 das io ganz anders war als
man gedacht hatte , damals beim ersten Aufenthalt in dieser
mächttgen Menschenschleuse im Frankfurter Hauptbahnhof .

Reichsprogramm . 14 .15 —14 .45 Uhr : Deutsches
Tanz- und Unterhaltungsorchester . — 15.30—16 Uhr : „Musi¬
kalische Kostbarkeiten". — 16—17 Uhr : Konzertante Kleinig¬
keiten — 17.15—18 Uhr : Tänzerische Unterhaltung unsere«
Zeit. — 18.30—19 Uhr : Der Zeitspiegel. — 19—19.15 Uhr:
Könteradiniral Lützow : Seekrieg und Seemacht. — 19.2k
bis 19.35 Uhr : Frontberichte . — 19.45—20 Uhr : Han-
Schwarz (van Berk) berichtet über seinen Besuch beim Be«
fehlshaber der U-Boote . — 20.15 —21 Uhr : Melodien vof
Verdi bis Millöcker. — 21—22 Uhr : Die lustige Stunde .
22.20—22 .30 Uhr : Sportnachrichten.

Deutschlandfender . 17.15 —18.30 Ahr : Schuberb
Dvorak. — 20.15—21 Uhr : Alte Kammermusik. — 21 b»
22 Uhr : Volkstümliche klassische Meister.
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Heute 1« Ahr findet im Bürgersaal de» Rathause » eine

Heltttsche -Leiter-Tagnng statt , an der di« Ortsgruppenleiter ,
'
Kreisamtsleiter, Führer der Gliederungen, Ortsgruppen -

«rgtmisationsleiter , vrtsgrnppenschulungsleiter und Ortr -

^rnppenpropagandateiter teilzunehme» habe«.

K- der NSDAP .
Standarte 172: Standartenbefehl ! Heute fämtl . SA -

mid Wehrmänner 19.45 Uhr Marktplatz. Gr . Dienstanzug
a , Mantel . Reihenfolge der Stürm « : 1, 2, 8, 4, Na, Pi ,
La», Reiter (Front nach Norden) .
RSKK -Motorsturm 12/M 53.

Donnerstag 20.15 Uhr NSKK-Heim (Uniform). Sonntag ,
.24. 1., Schießen 8 Uhr Wallberg.
Hitler-Jngend.

Gef . 1 Dillweißenstern: Heute 20.10 Uhr Schulbaracken.
Sonntag 8 .45 Uhr beim Schützenhaus. — Gef. 8 : 19.45 Uhr
Waisenhausplatz (Sport ) : — Gef. 13: 20 Uhr Heim . —
Sef. 13: 19:45 Uhr vor dem Büro (Reuchlinstr. 14). —
Marine-Gef. 1 : 19.45 Uhr Gymnasium-Turnhalle ( Uniform
mit Sport ). — Flieaer -Gef. 1 : 19.50 Uhr vor der Adolf-
Hitler-Schule (Schreibzeug) . — Rachr.-Gef. : 20 Uhr vor
dem Heim . — TRD -Gef. 1 : 20 Uhr Heim Calwer Straße .
— Feldfcher-Gef. : 19.45 Uhr Heim 1 (Karteikarten ) .

Jungvolk. Fähnl . 7 „Blücher": 14.40 Uhr Platz der SA ;
Iungzüge 1 u . 4 Sport , 2 u. 3 Badzeug. — Fähnl . 8 ..Flo-
rian Geyer" : 14.30 Uhr Saalbau . — Fähnl . 9 „Frunds -
berg" : 14.30 Uhr Platz der SA . — Fähnl . 10 (mit Bucken -
berg) : 15 Uhr vor der Horst -Weffel -Schule. — Fähnl . 12

>,Sch1aget er^. 14.80 Ahr ReuqllnpiaZ (Tungzllge 1—5) ;
Führerfungenschast 15.30 Ahr Hof der Oberrealschule. —
Fähnl . 13 „Seydlitz " : 14.30 Uhr A. Hi. — Fähnl . 1t
„Deffguer" : 14.30 Uhr vor der Adokf-Hitler -Schule. —
Führer -Ausbildungs -Fähnl . : 15 Uhr Platz der SA . — Jung¬
bannfanfarenzug : 18 Uhr „Sauhof " (ohne Znstr. ) .

Bannmädelfvhrerin : JM -Ringe II u . Hl : FA -Echaft
15 Uhr Baunsttzungfaal. JM -Sr . 11 : Scharen 1 u. 3
14.45 Uhr Theaterplatz, Schar 2 Klingschule, Scharen 4 u . 5
Lindenplatz; Er . 14 : Scharen 1 u. 2 15 Uhr Stadtbad -,
Schar 4 14.30 Uhr, Schar 3 16 Uhr Bdolf-Hitler -Schule;
Gr . 15 : Scharen 1 u. 4 14.30 Uhr Heim , Schar 2 14.30 Uhr
Stadtbad , Schar 3 18 Uhr Heim . — BDM : Jahrg . 1925/26
und alle Mädel des BDM °Werks : Farblichtbildervortrag
19.30 Uhr Staat !. Meisterschule . GD-Standschar : 19 .50 Uhr
Bann , Zimmer 47 (Pflichtdienst f , Gruppen -ED -Mädel ) .
BDM -Gr . 6 : 19.45 Uhr Sport Klingschule, die übrigen
Heimabend (Nonnenmühlgasse) . — Gr . 7 : Scharheimabend.
Gr . 11 : Schar 1 19.80 Uhr Staat !. Meisterschule, Scharen
2 u. 3 20 Uhr Heim .

Familienchronik
Standesamts -Rachrichte « der Stadt Pforzheim
Geburten : Christa, B . gimmermann Hermann Hein-

rich Schroth. — Rainer , B . Betriebsführer Eugen Stöhrle .
— Doris , B. Kaufmann Kurt Heinz Maifchofer. — Peter ,
B . Elektrotechniker Alfred Kurt Pfrommer . — Christel,
B . Hauptfeldwebel Hans Frohmayer . — Kurt , B . Rangier¬
aufseher Albert Martini . .— Thea, B. Postinspektor Her¬
mann Mürle . — Klaus, B . Uhrmacher Erich Walter . —
Jngeborg , V . Oberfeldwebel Karl Kolbus . — Jürgen ,
V. Modellschreiner Wilhelm Emil Friedrich Probst . —
Doris , B . Blechner und Installateur Wilhelm Friedrich
Schaller. — Manfred , B. Bäcker Ernst Wilhelm Häfncr .
— Gerda, D. Uhrmacher Alfred Willi Reff . — Jörg ,
V. Fabrikant Alfred Hermann Heinrich Mohr . — Christa,
V. Schneider Johannes Schütz. — Dieter , V . Schuhmacher
Andreas Springmann . — Harald , B . Koffermacher Ernst
Aydt. — Armin, B. Mustermacher Eugen Artur Fuchs. —
Bruno , V. .Metzgermeister Wilhelm Friedrich Oetinger. —

Cyrkstel, V . Maschinenbau-Ingenieur Hubert Theobor Plum .
— Knut , B. Werbeleiter Heinr. Eugen Kühlmann. — Erika,
8 . Landwirt Emil Oskar Eberle. — Hartmut , B . Fässer
Erwin Großmann . — Heide , 10. Fasset Karl Wilhelm Jack .
— Joachim , B . Bauingenieur Wilhelm Friedrich Bindschä¬
del. — Gerhard , B . Konditormeister Helmut Oschwald . —
Ursula , V . Oberfeldwebel Karl Heinrich Fütterer . — Ger¬
hard, V. Dreher Karl Eugen Haasts.

Aufgeboten : Kraftfahrer Alfred Jnauen und
Klara Nerz , Nagold. — Kraftfahrzeughandwerker Walter
Windbiel und Anneliese Schweickert . — Kaufmann Franz
Rößler und Else Mohr . — Bäcker Karl Gehringer und
Gertrud Hosfäß. — Schriftsetzer Max Pflüger und Gertrud
Münz .

Getraute : SHneider Werner Rübsam , Langenfeld,
Kreis Meiningen , mit Erika Ziefle. — Schlosser Eugen
Strecker mit Lore Stöber . — Silberschmied Artur Claus mit
Lore Kienzle. — Ingenieur Waldemar Schmid mit Ruth
Hahn. ■— Mechaniker Karl Stelzig , München, mit Lieselotte
Klara Wille, München. — Kellner Alfred Golderer, Stutt -
gart -Wangen , mit Rosa Müller , geb. Kunz. — Angelernter
Blechner Kurt Weber mit Lotte Pötzschke. — Kaufmann
Theodor Haug, Stuttgart , mit Lydia Schill . — Elektromon¬
teur Ernst Schnatterbeck mit Henny Feuchter. — Buchbin¬
der Alfons Herrmann mit Käte Mohrhagen, geb . Oemig . —
Graveur Egon Striepen mit Luise Schrenk , Schwenningen
a . N. — Maler Kurt Hermann mit Margarete Nelly Hertha
Ruck. -— Maschinenschlosser Artur Schneider mit Ella Rück .
— Maschinenschlosser Günter Klatt , Berlin , mit Lore Meeh,
Berlin . — Kausm. Angestellter Alfred Staschock, Berlin -
Wilmersdorf , mit Ruth Handel, geb . Aab, Würzburg. —
Mechanikermeister Adolf Zimmermann, Berlin , mit Gerda
Almer, Berlin . — Feingießer Emil Bastian mit Helene
Calmbach, Schönebeck a. d. Elbe. — Obersteuermann Erhard
Holzbecher , Kiel, mit Helene Hartmann . — Juwelenfasser
Ewald Goffenberger mit Emma Benz. — Werkzeugmacher
Werner Trautz mit Anneliese Frick . — Remonteur Emil
Reiser mit Elisabeth Hehl . — Doktor der Medizin Karl
Siebrecht , Uslar , Kreis Northeim , mit Jngeborg Eichholz .
— Kraftfahrer Hans Burger mit Thea Eschert , Stuttgart -
Wangen . — Hauptmann Karl Wagner, Ludwigsburg, mrt
Lieselotte Beck. — Kaufmännischer Werksleiter Dr . der

RechtswissenschaftPeter Brandenburg , « rragvurg , mtt Anne¬
marie Tritschler , Straßburg . — Hilfsarbeiter Karl Gries -
bächer mit Elisabeth Hofsäß. — Installateur Arnold von
Lindern, Wesermünde, mit Elfriede Burger . — Maler und
Lackspritzer Alwin Löb mit. Katharina Adams, geb . Klaus.
— Maler Gottlieb Götz, Kapfenhardt , mit Elisabeth Burck.
— Automechaniker Rudolf Rupp mit Emmy Seyfried. —
Steindrucker Richard Schmidt mit Emilie Lotz , geb . Howald.
— Werkmeister Otto Kögler, Scharnhausen , Kreis Eßlingen,
mit Maria Schmidt. „ ,

Gestorbene : Schneidermeister Michael Jmanuel
Knapp, verh., geb . 12. 6. 1869 . — Fritz Herbert, B. Gustav
Kegreis, geb . 10 . 9. 1941 . — Hilfsarbeiter Georg Johann
Müller , verh. , geb . 4. 9 . 1885 . — Kraftfahrer Alfred Eugen
Wurst, verh . , geb . 22. 1 . 1913. — Dieter Günter Kurt , B.
Albert Huber, geb. 26 . 8. 1931 . — Polizeimeister a . D . Karl
Wilhelm Bickon , verh., geb . 12. 2 . 1877. - Architekt
Andreas Karst, ledig, geb . 22 . 5. 1866 . — Noland, B . Adolf
Bokkariue, geb . 21. 5 . 1941 . — Karoline Ayselment, geb.
Ehwein, Witwe von Gastwirt Julius Ludwig Anselment,
geb . 18. 5 . 1864 . — Bankkassier Albert Jaißle , verh. , geb.
31 . 12. 1887 . — Musiker Kurt Steiner , verh. , geb . 12. 2.
1908. — Mathilde Dangelmaier , geb . Helmle , Ehefrau von
Goldarbeiter Josef Dangelmaier , geb . 13. 10. 1868. —
Graveur Karl August Brenner , Witwer, geb . 24. 1.
1863. — Malermeister Eugen August Wankmüller, Wit-
wer, geb. 16. 10. 1875 . — Städtischer Arbeiter a . D.
Julius Lenz , verh. , geb . 21. 10 . 1873. — Ausläufer Wil-
heim Wolf, ledig, geb . 3. 10. 1878. — Katharina Bellosa,
geb . B-chtler , Witwe von Graveur Wilhelm Bellosa, geb.
2. 7. 1850 . — Kaufmann Karl Eugen Straßer , verh., geb .
14. 12. 1878 .

Standesamts -Rachrichten von Pforzheim-Dillweißenstei»
Getraute : Oskar Godec , Obermaschinenmaat, mit

Erika Margaretha Elisabeth « Stempfle . — Willi Jakob
Landherr , Kaufmann , mit Erika Elsa Schönhardt.

Gestorbene : Helene Friederike Börner , geb. Wit-
tenauer , Witwe, geb 7. 10. 1889.

0/1 CLts h fl I Heute abend von 18 .00 Uhr
fUuUtiMHAUJtol bis morgen früh 7 .40 Uhr

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen
schriftlichen und mündlichen Be¬

reife aufrichtiger Teilnahme
beim Heldentod meines lieben
Mannes und Vaters , unseres
guten Sohnes und Bruders ,
Grenadier Franz Härter , sagen
wir hiermit - unseren herzlichen
Dank. Auch allen, die an der
Trauerfeier teilnahmen , danken
wir . Im Namen aller Trauernd . :

Maria Härter , geb . Elsinger,
Luis« Harter Witwe.

Zum Heldentod uns. lieben Soh
nes, Bruders , Enkels u . Neffen
Otto Katz, Leutnant der Flakart . ,
gingen uns unendlichviel« schöne
Beweise herzl. Anteilnahme u.
treuen Gedenkens zu. Mit großer
Liebe , Verehrung u . ganz besond .
Wertschätzung gedachte man un¬
seres lieben Jungen . Für ihn
danken wir auch allen, die an
der schlichten , erhebenden Hel¬
denfeier teilnahmen , von Herzen.

Emil Katz und Frau Bertel ,
gb. Kern, mit Tochter Camilla.

Statt Karten ! — Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬
lichster Anteilnahme anläßlich
des Heldentodes meines lieben,
unvergeßlichen Mannes , des
Obergefreit. Karl voffenbergrr ,
sage ich auf diesem Wege herz¬
lichen Dank. Besonderen Dank
allen denen, die durch ihre Teil¬
nahme am Trauergottesdienst
ihre Verbundenheit bewiesen.
Di« trauernde Gattin mtt Kin¬
der« und allen Angehörigem

Pforzheim , 10. Januar 1943 .

Für die herzl. Anteilnahme an-
läßlich des Heldentodes meines
geliebt., unvergeßlichen Mannes
und guten Vaters , meines lie¬
ben Sohnes , Bruders , Schwieger¬
sohnes und Schwagers, Uffz . Er -
win Deyhle, sagen wir herzlichst .
Dank. Besondere» Dank all de¬
nen, welche ihm bei der Trauer¬
feier die letzte Ehre erwiesen.
In stillem Leid :

Lina Deyhle, gb . Schleier, mit
Soh» Manfred m alle Angeh.

Pforzheim , 13. Januar 1943.

Statt Karte» — Danksagung.
Bei dem plötzlichen Verlust un¬
seres unvergeßl . Kindes' Dieter
Huber durften wir so viele Be¬
weise herzlichster Teilnahme ent¬
gegennehmen. Wir sagen hiermit
allen unseren innigsten Dank, be¬
sonders für die reichen Kranz- u.
Blume»spenden: Wir werdendie,
welche unserem Dieter de» letz¬
ten Liebesdienst erwiesen, nicht
vergessen . In tiefer Trauer :

Albert Fr . Huber m Familie

Statt Karten . - Danksagung.
Für die uns in so überaus rei-
chem Maße erwiesene Anteil ,
nähme an dem schmerzlichen Bec-
luste unseres lieben Vaters Al¬
bert Augenstei» sagen wir hier-
mit unseren herzlichsten Dank.
Vor allem danken wir für die
Kranz- und Blumenspenden, für
die Nachrufe und allen, die ihm
das letzte Geleit gaben. Namens
der trauernden Hinterbliebenen :
Hildeg . Mahir , Rolf Augenstei«.
Pforzheim, Januar 1943._
Statt Karten ! — Danksagung.
Für die vielen Beweise und
Teilnahme beim Heimgang un¬
seres lieben Entschlafenen Lud -
wig Meyle danken wir herzlichst .
Dank für alle schönen Blumen-
und Kranzspendem

trau Magdaleu « Meyle und
»gehörige.

Pforzheim, Januar 1943 .

Statt Karte « !
Beim Heldentod unseres lieben
Rudi Haueisen, Gefreiter , sind
uns so viele Beweise herzlichster
Teilnahme und treuen Gedenkens
zuteil geworden, daß es uns
leider unmöglich ist, einzeln un¬
seren tiefgefühlten Dank auszu¬
sprechen Wir bitten deshalb, die¬
sen hiermit abstatten zu dürfen.

Frau Jeanette Haueisen, Kurt
Haueisen «. Frau , W. Beutter
jr . u. Fra » Lore , g. Haueisen.

Pforzheim , Januar 1943 .

Für die aufrichtige Teilnahme
beim Tode meiner lieben Frau ,
unserer guten Mutter Anna Tal-
moN-Gros, sprechen wir unseren
tiefgefühlten Dank aus . Ganz be-
sonders danken wir fstr die vie-
len Kranz- und Blumenspenden
und all denen, die sie aus ihrem
letzten Gang geleiteten. 3m Na-
men der trauernden Hinterblie¬
benen :

Lugen Talmon-Gro» i und Kin¬
der, sowie Angehörigen.

Pfzh .-Brötzingen, 12. San . 1si43.

Statt Karten ! — Danksagung.
Für die überaus liebevolle An¬
teilnahme, die wir beim Hel¬
dentod unseres lieben, unver¬
geßlichen Sohnes , Bruders , En¬
kels und Neffen , Panzerschütze
Geralb Schmieder, erfahren
durften , sagen wir unseren tief¬
gefühlten, innigen Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen.
Pforzheim, Januar 1943.

Statt Karten . - Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme beim Heimgang
unseres lieben Entschlafenen
August Weiß, Schuhmacher , für
die vielen Kranzspenden u. allen,
die ihn zur letzten Ruhe geleite-
ten , sägen wir unser» herzlichen
Dank. Im Namen der trauern¬
den Hinterbliebenen :

Rosa Weiß W« .
Dillweißenstein, 13. Jan . 1943 .

Für die vielen Beweise aufrich.
tiger und herzlicher Teilnahme
beim Heimgang unserer innigst-
geliebten Tochter Lydia Fackler
sagen wir herzl. Dank. Besonde¬
ren Dank allen denen, die sie
während ihrer Krankheit besuch,
ten und exfreuten, sowie für die
vielen Blumenspenden und allen,
die sie zur letzten Ruhe geleite¬
ten.

Die trauernden
Hinterbliebene».

Büchenbronn, 12. Januar 1943.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme an dem schweren Der-
luste « eines lieben Gatten , un¬
seres gut . Vaters Karl Vollmer
sagen wir herzl. Dank. Jnsbeson -
dere danken wir für die zahlrei -
chen Ehrungen , Kranz- und Blu¬
menspenden und allen denen, die
ihn zur letzten Ruhe geleiteten.

Di« tieftrauernden
Hinterbliebenen .

Birkenfeld, Januar 1943 .

Danksagung.
Für d . vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heimgang unse-
rer lieben Tochter Emilie Benz,
für die vielen Kranz- und Blu¬
menspenden sagen wir unseren
herzl. Dank. Besonders danken
wir noch allen, die sie während
ihrer langen Krankheit besuchten
und erquickten , und allen, die sie
zur letzten Ruhestätte geleiteten.
I » tiefem Leid :

Familie Friedrich Benz.
Jspringen , 13. Januar 1943 .

Danksagung.
Für di« liebevolle Anteilnahme,
die wir bei dem Heimgang un-

-serer lieben Gertrud Pseuffer ,
geb . - Steimle , erfahren durften ,
sagen wir allen unfern herzlich¬
sten Dank. Besonders danken wir
allen , die ihr das letzte Geleit
gaben, sowie für die vielen
Kranz- und Blumenspenden. Im
Namen aller Hinterbliebenen :

Johannes Steiml «.
Wurmberg, den 14. Januar 1943.

Für die überaus herzl. Anteil ,
nähme von nah und fern beim
Heimgang unserer lieben Mut¬
ter und Großmutter Luise Dam-
bach W« . sagen wir herzl. Dank.
Bes. Dank denen, die sie wäh¬
rend ihres langen Leidens er¬
freuten , für die Kranz- u. Blu¬
menspenden und allen , die sie
auf ihrem letzten Gang geleitet.
Im Namen der Trauernden :

Karl Rittel und Frau Anna,
geb - Dambach.

Dietlingen , 12. Januar 1943.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme , die wir bei dem
schweren Verlust meines lieben
Sohnes , Bruders , Schwagers,
Onkels und Neffen, meines lie-
ben Bräutigams , Obergefreiter
Erich Zeifang, erfahren durften ,
danken wir herzlich .

Die Mutter ' Elisabeth Zei-
fang, die Geschwister mit Ver¬
wandten, die Braut : Elfried«
FLrbringer .

Huchenfeld , den 15. Jan . 1943.

Danksagung.
Für alle Liebe und Anteilnahme ,
die wir beim Heldentod unseres
lieben Sohnes und Bruders ,
Gefr. Arthur Bürkle, erfahren
dursten, danke» wir herzlich . In
tiefem Leid :

Familie Arthur Bürkle,
Huchenfeld .

Für die aufrichtige Teilnahme
beim Tode unserer lieben Mut -
ter Emilie Hutz sprechen wir un¬
seren tiefgefühlten Dank aus .
Ganz besonders danken wir für
die zahlreichen Kranz - und Blu -
menspenden. Die trauernden Hin¬
terbliebenen :

Familie » Huß-Mäußnest.
Bad Liebenzell, Januar 1943 .

lElektr . Mattier maschine
3000 Umdreh. , (evtl . Zahnarztbohr -

I masch . ) , 220 V-, Drehstr. , (mögl. m.
Handstück z . Fräsen ) , 1 Drehstuhl,
1 Schraubstock , drehbar , 1 kl . Wa¬
ren- oder Kaffenschrank , 1 Faß , 150
bis 200 Ltr . halt . , 1 Couch oder
Chaiselvnge, gut erh., 1 Auszieh'
tisch zu kaufen gesucht . Preisangeb
unter M 558 an den Verlag.

Für die liebevolle Anteilnahme
beim Heldentode unseres lieben,
unvergeßlichen Sohnes und Bru¬
ders, Funker Han» Beck, danken
wir herzlich , besonders für die
vielen Blumenspenden und für
die Erweisung der letzten Ehre
beim Trauergottesdienst . . Im
Namen der trauernden Hinter -
bliebenen:

Friedrich « eck «nb Familie .
Weiler, den 12. Januar 1943 .

3u verkaufen
Verk . Briefmarkensammlung
Michelkatalogwert 1941 6000 Mark,
darunter wertvolle alte Stücke Ba¬
den , Bayern , Luxemburg, Hanno-
ver, Württemberg , Schweiz mit ote.
len Briefstücken . Bürgerin . Knapp,
Horb a. N., Fernruf 266 .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hel .
dentodes meines lieben, unver-
geßlichen Sohnes und Bruders ,
Obergefr. Arthur Merkle, sage
ich auf diesem Wege herzlichen
Dank, besonders allen denen, die
durch ihre Anteilnahme an der
Trauerfeier ihre Verbundenheit
bekundeten.

Fra « Luise Scholl Ww .
llnterreichenbach, 9. Januar 1943.

Danksagung.
Für die aufrichtige Anteilnahme
an dem schweren Verluste beim
Heldentod unseres lieben, unver.
geßlichen Sohnes , Bruders und
Schwagers, Soldat Reinhold Ochs,
sagen wir herzlichsten Dank, be¬
sonders all denen, die durch die
Teilnahme an der Trauerfeitzr
ihre Verbundenheit bekundet
haben. 3n tiefem Schmerz :

Hermann Och « mit Familie ,
nebst Angehörige«.

Hohenwart , den 13. Januar 1943.

Für die überaus zahlreichenI
schriftlichen und mündlichen Be-
weise aufrichtiger Teilnahme
beim Heldentod unseres lieben
Sohnes u. Bruders , Oberschütze
Andrea« Schroth, sagen wir
herzl . Dank, bes. allen, die ihm
durch Mitwirken und Teilnahme
bei der Trauerfeier die letzte
Ehre erwiesen haben. Die trau¬
ernden Hinterbliebenen :

Famili « Andreas Schroth,
Echreinermctster.

Weiler, den 10. Januar 1943 .

7 Kinderkastenwagen mit dicker
Gummibereifung, 1 Stubenwagen
und 1 kleines K .-Stühlchen, alles gt.
erh ., für 75.- zu vk . Ang. H 833. *

Eiektr . Kochtopf , 220 Volt , neu,
80.- , 1 Goldwaage 135.- , 1 Küchen '
waage 10.-, 1 eichener Schrank,
grämmophon 110.- , 1 KoffergraM'
mophon 80.- ßu verk . oder zu tau '
schen geg . einen Silberfuchs , Bril '
laut oder gold ., fchw. Siegelring
oder Herrenarmbanduhr , Damen-
hutstumpen, dunkelbraun , blau od.
schwarz . Angebote unter K 669.

litramrht
Eine gute Nutz - und Fahrkuh
sowie eine schöne, großträchtige
Kalbin, gewöhnt, zu verk . Brdtzin-
gen, Büchenbronn« Straße 121.

Deutsche R 'Scheck - Rammler
zu kaufen gesucht . August Krenkel,
Hoheneckstr. 37 , Weißenstein.

Pferd zu verkaufen
Neumann, Bernhardstraße Nr . 23 .

ftauf-Gefudie
Hausapotheke wird gesucht
Angebote unter K 482.

1 Drehbank mit Normalaus.
rüstung und Zangenspannung , Ma¬
terialdurchlaß bis zu 20 Millimet .,
mögl. zusätzlich Handhebelsupport
und Handhebelreitstock , Gleichstrom ,
1 Tischbohrmaschine , bis 6 Millim .
Bohrung, etwa 3000 Tour ., Gleich¬
strom , gebraucht, jedoch gut erhal¬
ten, gesucht. Gefl. Angebote unter
Nr . 21114 an den Verlag . *

Guterh . Kindersportwagen
gegen Kinderkorbwagen zu tauschen
gesucht. Evtl , kann Kinderlaufgit¬
ter geliehen werde». Angebote un-
ter M 21148 an den Verlag . *

Klavier oder FlUgel
neu oder gut erhalten , gegen
bar zu kaufen gesucht . Gefl. An¬
gebote unter M 20844 an den V.

Wir such , dauernd - Alte Pforz -
Heimer Drucke und Chroniken, Klas¬
siker, Romane in Einzelstücken oder
ganze Bibliotheken, Noten , gebun¬
dene ältere u. neuere Zeitschriften,
Jugend , Gartenlaube , mod . Kunst
ufw. Otto Rieckers Buchhandlung
Pforzheim . <20729

Klavier , gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis unter
B 20877 an den Verlag bs. Bl.

1 automat . Waage für Laden u.
Büro geeignet, zu kaufen gesucht .
Angebote unter L 20295 .

Gutes Kaffeeservice
ges . Angebote unter B 20246 .

Zähl waage , neu oder gebraucht,
zu kaufen ges . Angeb. u . L 20864 .

Radio , 220 Volt , Wechselstrom , ge¬
sucht. Angebote unter H 20674 .

Äutog . GchweiBapparat
komplett, auch Einzelteile , Schweiß¬
brenner und Reduzierstücke, Ama-
turen , sofort gesucht . Eilangebote
unter K 42907 an den Verlag.

Guterh ., kompi . Bett gesucht
Angebote unter M 20252 an d. B.

Eiektr . Kochtopf
gesucht . Angebote unter K 20270.

Guterh . , preisw . Heimkino
für 16-Millimeter -Filme zu kaufen
gesucht . Angebote u . B 20752 .

Kassenschrankund eiserner Wo -
renschrank zu kaufen gesucht , Ange¬
bote mit Angabe der Größe unter
B 21067 an den Verlag ds. BI. *

Bijouteriekofter , mehrere kleine ,
mit Blech beschlagene , etwa 50
Ztm. lang , 26—28 gtm . breit und
36 Ztm . hoch, mit kräftig . Leder-
griff an der Schmalseite, neu oder
gebraucht, zu kauf, gesucht . (21072
Schoch L Frank , Schwäb. Gmünd.

Guterh . GBzimmereinrichtung
sowie Sofa mit 2 od. 3 Polsterses¬
seln zu kauf. ges . Angeb. K 485. »

Magnitikat zu kaufen gesucht
Angebote unter Nr . 21160 a . d . B.»

Kassensdir . u . «oliadenschr . (21124
zu kaufen gesucht . Milchversorgung
G .

' m . b. H„ Reinh .-Heydr-Str . 17.
HeineSchneiltrockner neu oder
gebraucht,, zu kaufen gesucht . Ang.
unter E 21138 an den Perlag .

Kleiner , eis . Kassenschrank
neuwertig , und 2 PS . Exhaustor-
Motor, sofort zu kaufen gesucht.
Dina Klink, Schloßkirchenweg 7,
Ruf 6156 . (21111

Stellen - Gefucht

Mechaniker , ält . , mit reich. Er-
fahr ., I . Maschinenbau, durch läng.
Krankheit für anhalt . prakt. Arbei-
ten im Betrieb nicht mehr voll,ein -
satzf . , sucht paff. Beschäftig, als La -
gerführer , Kontrolleur , Arbeitsvor -
bereitung od. sonst , einschl . .Beschäf¬
tigung , bei der auf große Zuver¬
lässigkeit Wert gelegt wird . Ange¬
bote unter L 759 an den Verlag . *

Kaufm . Lehrstelle von jung ., auf.
gewecktem Mädel mit gt. Schulzeug .
Nissen auf 1. 5. 43 ges ., Pflichtjahr
ist abgeleistet. Angebote K 637 . *

Kaufmann . Lehrstelle für 16-
jähr . Tochter mit abgeleist. Pflicht-
fahr ges. Angebote u. K 830. »

Kfm . Lehrstelle f. aufgew. Jung .
auf Ostern ges . Ang. u . A 649 . *

Kfm . Lehrstelle f . aufgew. Jung .
auf Ostern ges . Ang. u . L 648 . *

Frl . 20 Jahre alt , mit abgel. RAD
u . KHD, Kenntnisse in Steno u . Ma-
schinenschreiben , sucht Stelle . An¬
gebote unter L 580 an d . Verlag . *

Offene Stellen

Uünchenei Lebens versieh . - Anstalt
sucht Haupt- oder nebenberuflichen
Mitarbeiter mit Werbetalent und
Verkaufserfolgen für Außendienst.
Inkasso vorhandenen Bestandes kann
mitübertragen werden. Gefl. Be¬
werbung an Bezirksdirektion Karls ,
ruhe, Nowäckanlage Nr . 2.

Tüchtiger Lagerverwalter
der an selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnt und organisatorisch begabt
ist, wird von Neuwerk im württ .
Echwarzwald äuf sofort gesucht .
Angebote mit Angabe der Kennzif¬
fer 364 unt . M 20750 a . d . Berl . '

Stunden - BuehhalterCln )
für vormittags gesucht. Kardex'

FOr Norden und Westen
Bauleiter , Bauführer , Eisenbeton-
Poliere , Eisenbieger und Eisen¬
flechter gesucht . Schriftliche Bewer¬
bungen unt . Hbg . 3191 an A. P . Z .,
Hamburg , Gänsemarkt 44. (20565

Tüchtiger Mann in Vertrauens -
stellung für Lager und Versand ge¬
sucht . Gotthold Haffner Maschinen¬
fabrik, Kronprinzenstraße 6. (21013

Mehrere erfahrene Meister
«insatzfreudig, f . neuzeitliche, span-
abhebende Serienfertigung gesucht .
Eilangebote u. M 20521 .

Keltere Goldschmiede (20242
a . einfache u. montierte Ringe gef .
Albert Ranft & Co ., Barfüßerg . 14

Tücht . , altere Goldscnmiede
auch Kriegsversehrte, auf inter¬
essante Juwelen - und Goldringe
usw., auch zugelassene Heimarbei¬
ter , sucht für dauernd Efftger ,
Pforzheim , Nagoldstraße 21. (20751

Fässer oder Fasserin
zum Nachlassen von Markasttwaren,
auch stundenweise, gesucht. Emil
Kasper, Rings ., Dillst. Str . 17. ( '

Suter Fässer in Dauerstellung
gesucht. Werkstätten f. Edelschmelz ,
Leipzig C 1 , Mozartstraße 11. (*

Kraftfahrer , zuverlässig , für
Behelfslieferwagen und Mithilfe
im Betrieb gesucht . Friedrich Keck,
Pforzheim, Kallhardtstr . 3. (21044

Dtei Männer werden zum Anker -
nen als Maschinen, u. Schalttafel¬
wärter in unserem Werk Enzberg,
zwischen Enzberg und Mühlacker
gelegen , gesucht . Die zu leistende
Arbeit erfordert keine besondere
körperl. Rüstigkeit. Vorerst schrift¬
liche Bewerbung an Energie-Ver¬
sorgung Schwaben A.-G ., Bezirks¬
direktion Enzberg.

Aeir . , ehrlicher Mann für Hof -
und Lagerarbeiten und Ausgänge
gesucht . Kasper & Co., Pforzheim ,
Hvhenzollernstraße 24. (20728

Zuve ’ri . , älterer Ausläufer
für nur leichte Botengänge auf so-
sort gesucht. Zu erfr . u. Nr . 20727 .

Maurer - Lehrling
stellt zum Frühjahr ei». August
Schäffler, Baugeschäft, Merklingen,
Kreis Leonberg , Fernsprecher Weil-
derstadt 194 . 120961

Schlosserlenrlinge werden auf
Ostern zur gründlichen Ausbildung
eingestellt. Paul Kienzle, Berthold-
straße 17. (21144

Werkzeugmacherlehrling
wird zur gründlichen Ausbildung
auf Ostern angenommen. Eugen
Fritz , mech . Werkst . , Nagoldstr. 21 .

Ehrl . Laufbursche gesucht
Ebersteinstraße 7, I , Büro . (21119

Laufjunge für einige Stunden
am Tag ges. Hirlinger & Merkle,
Calwer Straße 133.

Laufjunge für einige Nachmit¬
tage in d . Woche gesucht . Christoph
Widmann, Jahnstraße 37.

Kontoristen '/-tägig gesucht.
Angebote unter H 748 a . d. Perl . *

Fräulein oder Frau
für Buchhaltung, einige Wochen
zur Aushilfe gesucht , auch halbtags .

- Angebote unter L 21113 an d. B . *
Fraul . fUr leichte Büroarbeiten
in angenehme Dauerstellung gesucht .
Angebote unter L 21127 a . d. B . *

Hast Ou Lust Verkäuferin zu
metbe» , so melde dich schon jetzt zur
Einstellung auf nächstes Frühjahr
in unseren Verkaufsstellen. Pfann -
kuch & Co ., Personal -Abtlg . (*

Suche Arbeitskräfte
weibliche und männliche, für leichte ,
saubere Arbeit , ganz. u. halbtags .
R . Binder , Salierstr . 33. (20194

Polierer in auf Silber - u . Gold¬
waren findet gute Dauerstellung b .
Wilhelm Gauß , Lindenstr. 20. (»

Zuverl &ss .Säuglingspflegen »
oder ältere Hilfe zur Betreuung
meines zwei Monate alten Kindes
gesucht . Angebote unter M 21140 .*

Anstand - , sauberes Mädchen
für Küche und Haushalt , 3 Perf .,
ges. Vorzustellen im Äusst. -Geschäft
Ad . Weiblen, Cckladen , Westl . 73. (>

Gewandte , . leid . Hause ) hiifin
für meine» Haushalt gesucht . Die-
selbe kann sich im Kochen und allen
Hausarbeiten ausbilden . Eintritt
kann jederzeit erfolgen. Frau Anne
Gäeßler, Kaufhaus , Baihingen -Enz,
Marktplatz Nr . 6. (20962

Kinderlieb , freund 1. Mädchen
oder Pflichtjahrmädchen für sofort
oder später gesucht . Stadttierarzt
Dr . Heinz , Neuenbürg , Ruf 220 .

Bin Pflichtjahrmädchen
auf Ostern in Geschüftshaushalt ge¬
sucht. Zu erfr . unter Nr. 21126. *

PUnktl . Putzfrau für 8—4 halbe
Tage zum Reinigen der Büroräume
gesucht . Johannes Funck & Co.,
Bahnhofpfatz 3. (21022

Zuverl . Putzfrau zur täglichen ,
Reinigung von 2 Büroräumen ge- '
sucht. Theodor Geiger, Bauunter - ‘
nehmung, Güterbahnhof 14. (20925

Putzfrau für einige Stunden am
Tage sofort gesucht . Friedrich. Keck,
Kallhardtstraße Nr . 8. (21045

Pünktliche , zuverl . Putzfrau
für die Abendstunden (ab 6 Uhr) z
gesucht . Fachgruppe Schmuckwaren . t
industrie, Poststraße Rr . 1. (20757 *

Zuoertauscken
Tausch!

Wer tauscht seine
Schreibmaschine g.
mein Meyers Gr .
Lexikon , neueste
Auflage ? Ange¬
bote unter M 745
an den Verlag . »
Tausch : Babyans -
stattung , gut erh.,
50- , g. D .-Pelz z .
tsch. Ang. B 740.'

Turnschuhe
Schnürschuhe, Gr.
43/44 , zu vertau¬
schen gegen Rohr ,
stiefel, Größe 42,
Gasherd , 2flam-
mig, Pr . 15- , zu

verkaufen
Friedenstr . 194,
Stadtt . Dillstein.

Euterhalt . 4-Loch-
Gasherd geg. Tep-
od. Brücke zu tfch.
Angeb. L 679 . *
Schöne Puppen¬

küche mit Möbel
gegen 1 Paar D .-
Skistiefel, Gr . 41,
zu vertausch. An¬
gebote H 678. *

(Dohn . u. Zimmer
1* ob. 2-g .-Wohug.
von jg . Ehepaar
gesucht . Angebote
unter G 552. »
2 oder 3 gimiuer
teilw . möbl. oder
unmöbl . , mit Kü-
chenbenütz . für jg.
Ehepaar für sof.
od . spät , gesucht .
Angebote unt . M
655 a. d . Verl . *
Zimmer m. Kaffee
für einige aus -
ländische Arbeiter
( Holländ. ) gesucht .
Angebote unt . M
20859 a. d. V.
Mehrer « Einzel -
od. Doppelzimmer
f. deutsch « Gefolg-
schaftsangehörige

ab Januar 43 zu
mieten gef. Ange-
bote u. K 42685
an den Verlag .
Kleinerer Unter -
stellraum f. Möbel
zu miet. gef. Ang.
unter H 731. . *
LeSensmittelgesch.
mit 2-Z . -Wohnung
zu verm. Angeb.
unter M 554. »

liermarkt

Kalbin mit Kalb
zu verkaufen in
Ittersbach ,
Hauptstraße 40.

Fuchswallach
3jährig , zu verk .
Königsbach, Ruf
227 , Bahnhofst . 2.
Nutz- u. Schafskuh
mit 6. Kalb 37
Wochen trächtig,
zu verkaufen .

Oelbronn ,
Talstraße Nr . 2.

Suche ja ., fehler-
freie Nutz - und
Fahrknh . Eugen
Essig , Wimsheim.

Eine aut «
Nutz - «. Fahrkuh
sowie ein Rind ,
st- Jahr alt , zu
vk . Oeschelbronn,
Hindenburgstr . 24 .
Junger , 16 Zent«,
schwerer Zugochse
zu verkaufen, der-
selbe geht auch gt.
einspännig . Emil
Ganzhorn in

Gräfenhausen ,
kreis Calw.

Schön «
Nutz- « . Fahrkuh
mit dem 3 . Kalb
und schönes Rind
billig zu verkau-
fen m Tiefen -
b r o n n , Brun ,
nenstraße 23 ,

Schöne Rutzkuh
35 Wochen trächt .,
4. Kalb, mit gut .
Milchleistung, zu

verkaufen .
Karl Maurer ,

Mühlhausen
bei Pforzheim . (»

,Schön ist ,
wer gesund ist ;
Reinlichkeit
und Reinheit
machen schön
und gesund
zugleich

ARZNEIMITTEL

IDtet ' Gefudic

Eine 4 - Zim .- Wohng . auf sofort
oder später zu mieten oder klei¬
nes Einfamilienhaus zu kaufen od .
zu mieten gesucht . Angebote unter
K 21137 an den Verlag. *

Sehr schöne Wohng . , 3 od . 4 Zim¬
mer mit Bad ufw., beschlagnahme -
frei, in nur gutem Hause v . jung.
Ehepaar gesucht . Gefl. Angebote u.
M 21115 an den Verlag ds . Bl.

Geraum . 3 Zimmer - Wohnung
von Kriegsversehrtem, hier beschäf¬
tigt , in . Pforzheim od. nächster Um¬
gebung ges., evtl. Tausch mit fchö .
ner 4-Zimmerwohnung in Karls-
ruhe . Angebote unter E 606. •

2- od . 3-Zfm .-Wohrg . mit od. ohne
Bad , für fof. od. spat, gesucht . An-
geböte mit Preisang . u . G 727.

*
In welchem Einfamilien - Haus
kan» eine 2-Zimmerwohnung frei¬
gemacht werden? Eventuelle Um.
baukosten können gestellt werden.
Angebote unter H 549 a. d. Verl.

Suche 1 - bis 3-Zim.-Wohng.
in Pforzheim oder Umgebung . An-
geböte unter H 710 an den Verl. "

KHöbl . Wohn - u . Schlafzimmer
für Ti Wochen v.

' jung. Arztehepaar
für 1 . 2. 1943 gef. Nach Möglichk.
mit Tel. -Anfchlutz . Ang . u . B 741?

MShliert . Zimmer (20970
zu mieten gesucht. Angebot, an Ul-
wer Schraubenfabrik Pforzheim.

Gr . ' leeres Zimmer m . Küche od .
sonst . Äochgek. sucht jg. Witwe mit
Kind. Ang. ü. K 605 a. d. Berl . »

Zimmer , eins , möbl. , gutes Licht,m Umgebg . Pforzheim v. Künstler
gesucht . Angebote unter L 763.

» eit . Nentner sucht kl . Zimmer
Bett mit Zubehör und sonst. Möbel
vorh. Kleiderschrank u. Tisch wird
benötigt . Angebot« unter I 714. •
oder 2 gutmöblierte Zimmer

sucht Ehepaar . Eigene Bettwäsche .
Angebote unter H 709 an den Verl.

Gutmöbl . Zimmer sucht berufs-
tätiger Herr, Nähe Bahnhof. An-
geböte an Hamm , Hanfa-Hotel.

Einsteilraum od . leer . Zimlner
Nähe Oestl . gesucht. Ang. u . K 749.»

Zu vermieten

Laden mit Nebenraum
in der Oestlichen (zwischen Schiller,
straße u . Gartenstraß«) zu vermiet.
Angebote unter M 20254 ._

Leeres Zimmer zu vermieten.
Zu erfragen unter Nr. 670. *

U) ohnung « tou ( (h

BCIrorSume von Schmuck-Gros¬
sist oder 6- od . 7-Zimmer-Wohnung
im Tausch gegen 5-Zimm . -Wohnung
gesucht . Angebote unter K 21073.

Wohnungs - Tausch I Gesucht in
Pforzheim 4- oder 5-Zimmerwoh-
nung . Tauschwohnung geboten in
Berlin , Stuttgart und München .
Eilangebote unter L 20255.

Monatstrau in Dauerstellung
gesucht . Oestliche 28, 1 Treppe. (*

Schäferhund
lfsraffe , sehr
chs. Hofhund,

verk . Schäfer
Schönleber, Freu¬
denstein, Haus 16.

Wohnungstausch Schöne , sonnige
6-Z .-Wohnung mit Etagenheizung,
Bad und Dachgarten in schöner,
zentraler Lage gegen schöne 4-Zim .-
Wohnung, möglichst mit Etagenhei-
zung, zu tauschen gesucht. Angebote
unter Nr . 21132 an den Verlag,

Tausche 3 - Zim .- Wohng . geg : n
ebenst , evtl . 4 Zim., in Pforzh . od .
Eutingen . Angebote unter M 825. *

Kl ., sonn . 3 - Zim .- Wohnung
(Nordst.) gegen schöne 4-gimmer-
Wohnung zu tauschen gesucht. An-
geböte unter M 681 an den Berl .

Tauschwohnung Ludwigsburg—
Pforzheim (2- Zimmerwohnung)r
Zuschriften unter Nr . 422 a . d. V.^

In allen Mieterfragen :
Mieterschutzverei» e. V., Remifeld»
straße 3. Fernruf 7546. Sprechst .
16 - 18 . Samstags keine Sprechst .



fomiücn -fliqeigcn
18 . 1. 43. - Jürgen und Klaus ha¬ben ein gesundes Schwesterchen

bekommen : Ingrid Margarethe .
In großer Freude : Walter Franz ,
Marinefeldwebel , und Frau , geb .
Müller , z . Zt. Krankenh. Siloah .
Pforzheim , Bahnhofplatz 2.

Wir geben unsere Kriegstrau¬
ung bekannt : Walter Setter ,
Pforzheim , zur Feit im Osten , und
Frau Gusti, geb . Matthäi, Wal-
lertheim/Rheinland ._

Aür die vielen Beweise aufrichtiger
Mitfreude an unserer Verlobung
danken wir herzlichst . Sigrid« Swoboda, Dr. Ernst Emmerling
Pforzheim , Ingelheim .

Herzliche « Dank sagen wir hiermit
für die uns anläßl . uns. Verlobung
erwiesenen Aufmerksamkeiten und
Glückwünsche . Elisabeth Eggler,
Emil Werner, zur Zeit im Felde.
Büchenbronn, den 12. Januar 1943

Statt Karten ! Für die zahlreichen
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten
anläßlich unserer Verlobung danken
wir verbindlichst. Renate Stall ,
Pforzheim , Scheuernstr. 3, Fritz
Dilling, Kaffel-Düffeld., Kluckstr. 10.

Statt Karte « ! Für die uns anläßlich
unserer Vermählung erwiesenen
Aufmerksamkeit« ! u . Glückwünsche
sagen wir allen herzlichsten Dank.
Hans Vollmer «. Fra « Llise, geb .
Hörrle, Birkenfeld.

Für die uns anläßlich unserer Ver¬
lobung erwiesenen Aufmerksamkei¬
ten danken wir herzlich .
Ilona Franken, Reinhard Leicht.

Unerwartet rasch erhieb
ten wir die schmerzliche
Nachricht , daß mein
lieber , treuer Gatte ,

der treubesorgte Vater seines
Sohnes , unser lieber Sohn , Bru
der, Schwager und Onkel ,

Unteroffizier
Walter Oesterle

Inhaber des EK . 2. Klaffe , des
Berw. -Abzeich . und Inf . -Sturm >
abzeichens , im Alter von 30
Jahren am 31. 12. 1942 bei den
schweren Kämpfen um Lenin-
grad sein hoffnungsvolles Leben
für seine geliebte Heimat ge¬
geben hat . In tiefem Leid :

Die Gattin : Hanne Oesterle ,
geb . Heller, mit Sohn Man
fred, die

'Mutter : Lnise
Oesterle Witwe, die Brüder :
Eugen Oesterle «nb Fra «.
Gefr . Otto Oesterle , zur Zeit
im Osten , und Fra «, sowie Fa¬
milie Heller.

Pforzheim , den 18. Januar 1943 .
Trauerhaus : Waldstraße Nr . 7.
Die Trauerfeier findet am Sonn ,
tag , den 31. Januar 1943, im
Lutherhause statt .
Auch wir betrauern einen brw
ven und treuen Mitarbeiter , des
fen wir immer in Ehren geben ,
ken werden. Betriebsführnng n.
Gefolgschaft der Firma Gustav
Burkhard, Großhandlung .

Hart und schwer traf
uns die schmerzliche
Nachricht vom Helden -
tode unseres geliebten,

hoffnungsvollen und strebsamen
Sohnes, Bruders , Schwagers,
Enkels, Neffen und Onkels

Feldwebel
Richard Werner Bessert

Flugzeugführer in ein. Kampf¬
geschwader . Im Dezember 1942
gab er im Kaukasus fein junges,
blühendes Leben im Alter von
25 Jahren für seine geliebte
Heimat. Er war unser aller
Stolz . In tiefer Trauer :

Die Eltern : Richard Wassert
und Fra « Mina , geb . Brettel ,
Walter Schüler, zur Zeit im
Felde, «nd Fra « Irma , geb.
Boffert, Gefr. Günter Boffert,
zur Zeit in Urlaub , Elle«
Boffert «nb alle Anverwandte-

Pforzheim , ll8. Januar 1943.
Roonstraße 20. — Dankend bit¬
ten wir von Beileidsbesuchen
abzusehen.

In treuester Pflicht¬
erfüllung für den Füh -
rer und seine geliebte
Heimat starb mein lie¬

ber Sohn, unser lieber, guter
Bruder , Schwager und Onkel

Bernhard Mahler
Obergefr. in einem Pion . -Batl .,
Inh . d . Verw. -Abzeich . -und der
Ostmedaille , am 11. November
bei einem Sturmangriff auf
Stalingrad den Heldentod. In
tiefem Leid :

Der Vater : Earl Mahler ,
Neuenbürg , die Geschwister :
Richard Mahler , Hauptmann ,
««d Fra « Thtlde, geb . Auer,
mit Kinder», Brackenheim ,
Earl Mahler mit Fra « A«»y,

, geb. Lindner, »nd Ki«der,
Buenos -Aires , Martha Mah¬
ler, Neuenbürg , Erich Mahler ,
llffz ., «nd Fra « Anne, geb.
Pfeiffer , «nd Kinder, Neuen¬
bürg , Hedwig Roller, gebor .
Mahler , «nd Gatte Karl Rol¬
ler mit Kinder«, Stuttgart .
Ruth Mauthe , geb . Mahler, ^«nd Gatte Gustav Mauthe ^
mit Kindern, Neuenbürg.

Neuenbürg , den 16. Januar 43.
Der Gedächtnisgottesdienst fin¬
det am Sonntag , 24. Januar ,
Vs3 Uhr, in Neuenbürg statt .

Nach Gottes hl. Willen
hat am 7 . Nov. 1942 un.
ser lieber , guter Sohn
und treuer Bruder , Haf.

nermeister
Ernst Dittes

San .- Soldat bei einer Geb .-Jäg .
Div., in treuer Pflichterfüllung
im Alter von 39 Jahren den Hel¬
dentod erlitten . Seine letzte
Ruhestätte ist in einem Park im
Westkaukasus. Es war ihm nicht
vergönnt , sein Elternhaus u. die
Heimat, die ihm das liebste war,
wiederzusehen. Unfern lb . Ernst
werden wir aber nie vergessen ,
denn er war unser aller Stütze.
In tiefster Trauer :

Die Eltern : Ernst Dittes , Haf.
nermeister, «nd Fra » Luise,
geb . Mahler , die Schwester :
Luise Dittes , der Bruder : Au¬
gust Dittes , z . Zt. im Osten ,
mit Braut : Gertrud Wieland.

Mühlacker, 20 . Januar 1943.
Trauergottesdienst : Sonntag , 24.
Jan . 1943 , nachmittags 3 Uhr,
in der Kirche .

Todesanzeige «nb Danksagung.
Mein lieber Mann ,
der glückliche Vater sei¬
nes Kindes,
O ’Gefr . Franz Malier

verschied am 7. 1 . 1943 in einem
Heimatlazarett an seiner im
Osten im Dienste fürs Vaterland
zugezogenen schweren Krankheit.
Er wurde in seiner Heimckt zur
letzten Ruhe gebettet. — Für
alle uns erwiesene Anteilnahme
herzlichen Dank. In tiefem
Schmerz :

Fra » Ilse Müller , geb. Ott ,mit Kind Paul -Herbert.
Pforzheim , 18. Januar 1943.
Calwer Straße 4.

Nach bangem Warten
traf uns die schmerzliche
Nachricht , daß mein lie¬
ber, guter Mann , der

innigstgeliebte, treubesorgte Va¬
ter seiner vier Kinder, unser lie.
ber Sohn , Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager, Onkel und Neffe,
Soldat

Eugen Maier
infolge einer schweren Berwun -
düng bei Stalingrad am 13. No -
vember 1942 in einem Feldlaza¬
rett im Alter von 32 Jahren den
Heldentod für seine geliebte Hei¬
mat gestorben ist. In tiefem Leid :

Die Gattin : Marie Maier , gb .
Dingler , mit 4 Kinder« : Hed¬
wig, Enge«, Gisela «nd Sieg¬
fried, die Eltern : Gottlieb
Maier und Fra » Marie , geb .
Braun , die Geschwister : Emma
Grahm , geb . Maier , mit Gat¬
te« Otto Grahm , z. Zt. im
Osten , »nd Elsa Weißschuh , gb.
Maier , mit Gatte » Ernst
Weißsch«h, z. Zt . im Osten ,
nebst allen Verwandte» »nd
Bekannte».

Schafhausen, 18. Januar 1943.
Die Trauerfeier findet am Sonn¬
tag, 24. Jan . , nachmittags 2 Uhr,
in Schafhausen statt.

Verwandten und Bekannten die
schmerzliche Nachricht , daß mein
lieber Gatte , Vater seines Kin¬
des , Sohn und Bruder , Schwager
und Onkel

Friedrieh Ludwig
Polizei -Hauptwachtmeister

nach langem, mit großer Geduld
ertragenem Leiden im Alter von
40 Jahren von uns geschieden ist.In tiefer Trauer :

Die Gattin : Rosa Ludwig, geb .
Renner , mit Kind Edith , die
Mutter : Friederike Ludwig
Ww ., und Geschwister .

Trauerhaus : Sachsenstraße 33.
Feuerbestattung Donnerstag nach¬
mittag 3 Uhr.

Todesanzeige.
Gott der Herr rief durch einen
Schlaganfall am Montag abend
7 Uhr unsere lb . Mutter , Groß-
mutter , Schwester , Tante und
Schwägerin

Mina Richardon Ww.
geb . Leyerle

im Alter von 65V« Jahren zu
sich. Für die Gesamtfamilien :

Fra « Sofie Fritsch«.
Pforzheim, den 20. Januar 1943.
Dillsteiner Straße 21.
Pforzheim, Meiningen , Newark
(USA.). - Beerdigung ! Freitag ,
22. 1 ., nachmittags 14 Uhr.

Unsere liebe, gute Schwester ,
Schwägerin und Tante, Frau
Anna Klein , Pfarr . - Ww.

geb. Schifferdecker
ist nach kurzer, aber schwerer
Krankheit Dienstag nachmittag
im Alter v. 85 JaHen im Paul .
Gerhart -Heim sanft entschlafen.
In tiefem Leid u. stiller Trauer :

§ermann Stöber und Fra«
rieda , geb. Schifferdecker ,

nebst Angehörig., Alfr. Fritsch
se». nebst Angehörige«, hier,
Georg Fetzer ». Fra « Hedwig,
geb. Rabold , Köln, Hans Kohl¬
müller »nd Fra « Frieda , geb .
Rabold , hier, nebst Angehöri¬
gen , Hans Rabold , Hauptleh¬
rer , mit Familie , Langenstein¬
bach, Marie Schifferdecker Ww .,
geb. Krauth , Paul -Gerhart -
heim .

Pforzheim, den 20. Januar 1943.
Ruhsteinstraße 1 (Arlinger ) .
Feuerbestattung Freitag nachmit¬
tag V-3 llhr . '

Todesanzeige.
Verwandten , Freunden und Be-
kannten die schmerzliche Nach¬
richt , daß mein lieber Mann ,
unser Vater , Groß- und Urgroß¬
vater

Jakob Holzinger
der letzte Altveteran von Pforz .
heim, heute früh im Alter von
89 Jahren nach langem Leiden
erlöst wurde. Die trauernden
Hinterbliebenen :

Fra « Luis« Holzinger, geb .
Armbruster , die Kinder, Enkel
«nb Urenkel.

Pforzh . -Brötzing. , 19. Jan . 1943 .
Sickingenstr . 1. - Die Einäsche¬
rung findet am Donnerstag , 21.
Jan ., nachm. 14.30 llhr , statt.

Todesanzeige.
Verwandten , Freunden und Be.
kannten die schmerzliche Mittei¬
lung, daß meine liebe Frau und
Mutter , unsere Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Helene Sengendaeh
geb . Mößner

im Alter von nahezu 51 Jahren
am 19. 1., 9.15 Uhr, vo» ihrem
schweren Leiden erlöst wurde.

Adolf Sengeubach »nd Tochter
Irmgard , »ebp Angehörige».

Pforzh .-Brötzing., 19. Jan . 1943.
Kirchenstr . 11a . - Die Einäsche¬
rung findet am Donnerstag , den
21. Jan . , nachm . 2 Uhr, statt .

Am 19. Januar verschied nach
kurzem , schwerem Leiden im Al¬
ter von 68 Jahren mein lieber
Mann , unser guter Vater und
Großvater

Friedrieh Teuaeher
In tiefem Leid :

Fra « Luise Teuscher , geborene
Schaudt, nebst alle« Angehörig.

Königsbach, 19. Januar 1943 .
Die Beerdigung findet , am Don¬
nerstag , den 21. Januar , nach¬
mittags um 3 llhr , statt .

Nach kurzer, schwerer Krankheit
verschied am 19. 1. 43 mein lie¬
ber Mann , unser guter Vater ,
Groß- und Schwiegervater, Bru¬
der, Schwager und Onkel

» ermann Augenstein
Silberschmied

im Alter von 60 Jahren . Im
Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen:

Lina Augenstei«, geb . Ziegler.
Kieselbronn, 19. Januax 1943.
Beerdigung Donnerstag , 21. 1.
1943, nachmittags 1 .30 Uhr.

Kameradschaft ehern . Hier .
Die Kameraden erweisen ihrem
Kameraden Jakob Holzinger bei
der Feuerbestattung Donnerstag
14V- Uhr die letzte Ehre.

Der Kameradschaftsführer,

Zu oerioufdicn
Rokokosalon tauscht gegen
Bücherschrank Hermann Herbstreith,
Neuenbürg/Wttbg .

Nähmaschine gebt ., gut erh., geg.
gut. Radioapp . zu tausch . Angeb.
unt . Nr . 619 an den Verlag , d . Bl.

Tausch - Gesuch I Suche Radio,
Wechselst«. , 220 B., oder Allstrom.
Biete 1 Skianzug, Ä gebr. D. -Män -
tel , Gr . 40, od. D . -Schuhe , Gr . 39.
Angebote unter K 663 a. d. Verl . *

Tausche Radio Glkichstr., 220 Br,
m . eingeb . Lautspr ., gegen solchen
für Wechsel, ob. Allstr. Anzusehen
Westliche 49 (NSFK .) .

Mod . Damen - Mantel fast neu ,
braun , Gr . 42, gegen eine gold . od.
stlb . H.-Armbanduhr zu tauschen.
Angebote unter K 758.

Tausche 1 Paar Ueberzüge
gegen Küchenwaage mit Gew . oder
zum Schieben . Zu erfr . Nr . 662. *

Hörapparat für Schwerhör., neuro ,
75 .- , geg . poliert . Tisch u . Stühle
zu vertauschen. Ang. u. K 665

Tausche neue H.-
Armbanduhr , An¬
kerwerk , geg. gut¬
erhalt . Ziehharmo¬
nika. Angebote u.
A 581 a. d . V.

~

Neuwert . Winter¬
mantel f. Gr . 1.76
gegen Radio , 220
V . , Wechselstr . , zu
tausch . Angebote
unter M 767.

örandstacksmarkl
Wohnhaus mit Lagerraum
zu kaufen gef. Angeb. K 20335 .

Klein . Baurnsttlck (Bauplatz )
in der Südstadt gelegen , im Preise
von 1800 Mark zu verkaufen. Gefl,
Angebote unter H 407._

*
Garten oder eingezäuntes Wie¬
sengrundstück in Nähe d. Stadt ge¬
gen bar sofort zu kaufen oder zu
pachten ges. Gefl. Ang. M 20264.

Gcmifdite Anzeigen
Kl. Bijouterie - Fabr . Beteiligung
oder zu kaufen gesucht . Angebote
unter M 21121 an den Verlag.

-tutträge gesucht für 24 Ar¬
beiter . Vorhanden sind : 10 Bohr¬
maschinen , 4 Fräsmaschin., 2 Dreh¬
bänke , 2 Pressen. Bevorzugt Mas¬
senteile m . ausreich. Toleranz. Be¬
trieb Nähe ' Karlsruhe/Baden . An¬
gebote unter K 21150 a. d. B . '

Wer fertigt gelegentl . Abschriften
auf eigener Schreibmaschine ? Pa -
pier wird geliefert . Angebote unter
M 437 an den Verlag .

’

Wer übern . Gehwegreinigung
des Anwesens Hegelstraße 1 gegen
eine monatliche Vergütung von.
RM 5 .— während der Sommer¬
monate und RM 7.— während der
Wintermonate . Zu/melden Landes¬
bank, Dillsteiner Straße 3 . (20405

Wer hätte Lust zum Musizieren
— Klavier und Gesang — haupt¬
sächlich klassische Musik ? Angebote
unter H 20744 an den Verlag.

Zuverläss . Person zum Straßen¬
reinigen im Auftrag für Haus in
der Sachsenstraße gesucht . Nähere
Auskunft erteilt Glaser & Karl ,
Zerrennerstraße Nr . 9. (20249

Wer übernimmt die Wäsche
von alleinst. Herrn z«m Wasche» «.
evtl. Flicke«? Angeb . u . E 703. '

Heimarbeit
Heimarbeit . Welcher Uhrmacher
kann laufend Herren- u . Damen-
uhren reparieren ? Uhren werden
gebracht und abgeholt. Angeb . an
E . Baur , Freiburg/Br ., Faulerstr . 10

Frau sucht Heimarbeit gleich w .
Art . Angebots unter G 478.

Junge Frau sucht lohn. Heimarbeit
(auch Maschinennähen oder dergl. ) .
Angebote unter L 429 an den V. *

Arbeitsgeschäfte
zugelaffene Heimarbeiter für hand¬
gearbeiteten ' Goldschmuck gesucht .
Wilhelm Schlee , Hamburg 36, Post-
fach 114, Urgründung 1890. (20472

Graveur (zugel . Heimarbeiters -auf
Gold und Silber für Exportferti -
gung sucht Efftger , Nagoldstr. 21.Q

Zugelass . Heimpoliererinnen
auf Uhransatzbänder (Export) ge-
sucht. Fr . Klumpp, Ebersteinstr. 7.

Losalass . Heimarbeiter
für Silberschmuck gesucht . Emil
Josef Brenk, Unt . Rodstraße 16. *

verloren
Verloren am 18. 1. dunkelbraune

Lederfüllfedermappe mit Reißver¬
schluß (Inhalt u . a . Füllfederhal¬

ter ) , Südstadt . Abzugeben geg . Be¬
lohnung am Schalter des Pforzhei -
mer Anzeigers oder Benachrichti-
gung unter Fernruf Nr . 2657 . (»

Verloren Wagenplane zwischen
Wurmberg und Pforzheim . Abzu¬
geben Kraftposthof Pforzheim , gep-
pelinstraße 16, Fernruf 5106.

Verloren von Schulmädchen Diens¬
tag , 19. 1 ., mittags 1 Uhr, beim
Finanzamt selbstgestrickter , hellbl.
Fausthandschuh. Bitte abzugeben
auf dem Fundbüro .

Verloren am Samstag nachmit¬
tag auf der Straße Ersingen bis
Jspringen brauner Handkoffer mit
Inhalt . Abzugeben gegen gute Be-
lohnung auf dem Fundbüro der
Polizeidirektion.

Die Finderin des feit 19. Jan.
zwischen 4 und 5 Uhr nachm , in der
Kaufstätte Merkur vermißten brau -
n'en Geldbeutels mit Reißverschluß
— Inhalt : größerer Geldbetrag
(Kriegsunterstützung) — wird ge¬
beten, den Geldbeutel bei Frau
Lotte Eberle , Birkenfeld, Kirchweg
Nr . 52, oder auf dem Fundbüro !
Pforzheim geg. Bel. abzugeben. I

öesdiiistsknzeigeii
Warum neue Farbbänder

Bettfedern reinigt gewissenhaft
Betten -Ratz . Pfälzerstraße Nr. 1k
(Nordstadt), Fernsprecher 2567. (*

Gebrauchte MSbel
kauft Fr . Schüttle, Im Tal Nr . 10,
Fernruf 4387. (20266

Nähen aschinen - Reparaturen
Ersatzteile, sowie Nadeln, auch für
all.e Handwerker- u . Jndustr .-Ma -
schinen . Nähm. -Fachg . Häußerman »,
Kronprinzenstr . 8, Ruf 7018. (*

Empfehle mich hiermit zur Lie-
ferung von Stoppuhren «. Chrono-
graphen an bezugsberechtigte Rü¬
stungsbetriebe. Karl Kienzle» llhr -
machermstr., Westl . 90. (14990

„ Panzeriit " -Luft8chutztaren (*
in ' stahlsparender Ausf., feuerhem-
mende , feuerbeständige und trüm¬
mersichere Feuerschutztüren u . Dach-
bodenplatten für alle Zwecke.
Werksvertr . Th. Dilzer , Karlsruhe ,
Postf . 300 , Amalienstr . 7, Ruf 5614 .

Multi rgültige Bettfedern- Reinigung
bei restloser Entstaubung und Ent¬
fernung überflüssiger Stoppeln ,
gründliches Aufdämpfen, Trocknen
und Abkühlen, bei fach- und fach¬
gemäßer Behandlung verbürgt gute
Betten dch. A. «. K. Helfer, Pforz¬
heim, Güterstr . 21, Fernspr . 6973. (*

Auch Ihre Füße
verlangen Pflege und richtige Be¬
handlung , wenn sie ihren Dienst
voll versehen sollen . Ohne gesunde
Füße keine volle Leistungsfähigkeit
im Beruf . Daher bei Fußschäden
rechtzeitig stützen und kräftigen
durch Weigels Fußpflege -Institut ,
Pforzheim, Deimlingstraße 18, Ecke
Waisenhausplatz. (20239

Pforzheimer Wach - und
SchlleBgesellschaft
Inh . August Hosch, Weiherstraße 7.
Fernsprecher 5200. Bewachungen
aller Art . Spez. Fabrik - und Son-
der-Wachen . (20257

Edmund Rust (*
Export -Haus und Großhandel in
Bijouterie - und Galanteriewaren ,
Hamburg 1, Prinz -Heinrich -Haus,erbittet Anstellung in Galanterien
u . Bijout ., Neuheiten, Lagerware.

Viele Raucher nehmen zur Ab¬
wechslung u. Erfrischung gern eine
Prise Klosterfrau-Schnupfpulver.
Diese wirkt erleichternd und bele-
benb, besonders weil starke Raucher
mitunter zu Kopfweh und Be¬
nommenheit neigen. Klosterfrau-
Schnupfpulver ist ein reines Heil-
kräuter -Erzeugnis von der gleichen
Firma , die auch den Klosterfrau-
Melissengeist herstellt. Verlangen
Sie Klosterfrau -Schnupfpulver in
der nächsten Apotheke oder Droge-
rie. Originaldose zu 50 Pfg . (In¬
halt , etwa 5 g) , monatelang aus¬
reich ., da kleinste Mengen genügen.

Aus 2 Tellern Suppe 3 - 4 Teller !
Heute ist es nun einmal so , daß
man oft nur einen Suppenwürfel
— der 2 Teller gute Kuorr -Suppe
ergibt — bekommt , obwohl man 2
Suppenwürfel für eine Mahlzeit
gebrauchen könnte . Man kann sich
da immer ganz gut helfen, wenn
man die Kuorr -Suppe mit etwas
Gemüserest und mit 1—2 Kartof -
feln streckt. Knorr.

Ein Eigenheim — statt Miete
Viele Tausende wohnen mit unserer
Hilfe schon im Eigenheim — auch
Sie können das später erreichen,
wenn Sie jetzt Bausparer bei uns
werden. Sie erhalten 3% Zins für
Spareinlagen bei möglicher Steuer¬
begünstigung und sichern sich für
einen späteren Hausbau oder Kauf
eine solide Finanzierung . In ge-
eigneten Fällen bei 25—30% sofor¬
tige Zwischenfinanzierung möglich .
Verlangen Sie die kostenlose Druck¬
schrift WB von Deutschlands ältester
und größter Bausparkasse GdF.,
Wüsteurot in Ludwigsburg/Württ .

Paß - und Ausweisbilder
von Foto -Wiefener, Eedanplatz 7.

Warzen <20308
alle lästigen Haare , Leberflecken ,
Miteffer , Pickel , Sommersprossen,
sowie Hühneraugen , Hornhaut ,
Frostbeulen usw. entfernt unter
Garantie für immer. G. Borue »
man», kosm . Inst ., Westliche 23 .
Sprechstunden jede» Mittwoch von
9 bis 19 Uhr. ( »

IO RM pro Tag In bar
zahlen wir bei Krankenhausaufent¬
halt für Mk. 1.75 Monatsprämie
unabhängig von einer bereits be¬
stehenden Versicherung . Außerdem
führen wir : Krankheitskostentarife
(bei Krankenhausbehandlung 1., 2.
und 3. Klaffe) und Tagegeld-Tarife .
Deutsche Kranken - Bersicherungs-
A . -E . , Landesdirektion für Südwest,
deutschland, Stuttgart -S ., Platz der
SA 14, Fernruf 71183 .

Stumpfe Rasierklingen
mache ich Ihnen auf meinen Origi-
nal -Rasierklingenmaschinen wieder
scharf . Ihre eigene» Klinge» er-
halten Sie in etwa 8 Tagen nach
Empfang wieder haarscharf zurück .
50 Stück RM 2.—, 100 Stück RM
3 .— . Voreinsendung Postscheckkonto
Köln 602 89 oder bar . Nur saubere,
rostfreie, unbeschädigte Dreiloch¬
oder Langlochklingen ohne Einzel¬
packung und Wachspapier einsenden
und auf starke Außenverpackung
achten . Hervorragende Referenzen.
„Trophy"-Rasierklingen-Fabrik ,
Hans Fiebelkorn, Köln-Kalk . (*

Eisenschutz durch Antirostan
jetzt Heinriei gegen Rost HR. 33, in
kalt. Verfahren , z . Streichen, Sprit¬
zen oder Tauchen, Entrostung , Rost-
schütz und Grunbierung in einem
Arbeitsgang , kalt. Erste Referenzen
aus Grob- und Verfeinerungs -In¬
dustrie. Näheres dch. E. Baumau »,
Enzstraße 19g , Ruf 3460 .

kauf-öesurke

Besonnte Zukunft ? Das Glück
Deiner Kinder u . Ehe ist eigene
Erde , eigener Garten , eigenes Haus .
Höchste Zeit für Dich, die Chance
wahrzunehmen, die Dir die Vor¬
bereitung des deutschen Wohnbau¬
programms nach dem Kriege jetztbietet : Als Baufparer mit ange¬
spartem Eigenkapital bereits im 2.
Nachkriegsbaujahr bevorzugt
zum Eigenheimbau zugelaffen zu
werden und seiner Förderung mit
ösfentl. Mitteln der Steuerbegün¬
stigung Deiner Sparleistungen und
unserer Hilfe durch unkündbare
Tilgungsdarlehn und anderer Vor¬
teile sicher zu sein. - Näheres durch
Prospekt der Vaufparkasse Deutsche

Bau -Gemeinschaft A . -G . , Gen.-Ver-
treter : Dr . jur . Westphal , Ba -

den -Baden, Fernruf 1551. (*

Elektr. Kocher
220 Volt , gesucht.
Angebote unt . A
20262 a. d. Verl .
Davoser Schlitten

: 2. od. 3sitzer, neu
- oder gut erhalt .,

zu kaufen gesucht
oder zu tauschen
geg . Skistiefel, Gr.
40. Angebote unt .
M 586 a. d. B . *
Größeres , offenes
Bücherregal z. kf.
gesucht . Angebote
unter H 567. *
Guterhalt . Bett

möglichst vollstän¬
dig , Anzug und
Mantel , Violine,
Mandoline oder
Gitarre zu kaufen
gesucht . Angebote
unter L 562. *
Marschstiesel, Gr.
38 od. 39, gesucht .
Zuschriften unter
A 431 a . d. V. *
Guterh. Konfirm.-
Anzug zu kaufen
gesucht . Angebote
unter K 553. *

Haushalt -Wasch¬
maschine für Elek .
tro- oder Riemen¬
antrieb , neu oder
gebraucht, auch re¬
paraturbedürftig ,
zu kaufen gesucht .
Angeb. Nr . 362 . »
1 P . Damenrohr¬
stiesel , Gr . 39/40,
sowie guterhaltene
Handtaschegesucht .
Angebote unt . M
20863 a. d. Verl .
Eiserne Bettstelle
evtl , mit Rost, od .
sollst. Bett ges.
Ang. K 21123. *

Eiserne Kassette,
etwa 254-174- 18,
zu kaufen gesucht .
Ang. M . 21120 . »
2 kleine FriMous -
Spindelpreffe» zu
kaufen oder leihen

Ä 'Ä .
G. m. b . H„ Sil -
berwaren - Fabrik ,
Pforzheim . (21118
Neuwert . Klavier
zu kaufen gesucht .
Angebote unt . L
751 a. d. Verl .
-Schreibmaschine

(auch Mignon ) zu
kaufen ges. Ang.
unter H 747. »
Mehrteil ., guterh.
Hasenpall, sowie
Belg. Riesen, D.
R .-Schecken oder
Bl . Wiener-Häsin
zu kaufen gesucht .

Müller ,
Hillerwörthstr . 8.
Reißbrett , etwa
100X80 cm , mit
Schiene ges. Ang.
unter K 730 . '
Gebr. Hobelbank

ev. mit Werkzeug ,
gesucht . Angebote
unter M 722. «
Guterhalt . Kinder¬
korbwagen zu kf.
gesucht . Angebote
unter L 671.
Guterh. Kommode
zu kaufen gesucht .
Angebote unt . L
664 a. d. Verlag .»

Philips -Wechsel-
richte » zu leihen
oder zu kaufen ge¬
sucht . Angebote u.
L 686 an d. Ver¬
lag ds. Blattes . *

Bienenstand
mit Völkern ges.
oder Hütte , zum
Umbauen geeign.
Angebote unt . G
684 a. d. Verlag .»
Guterh . Kinder-
fportwage» zu kf.
ges., evtl. Tausch
geg . Herren-Uhr.
Angebote unt . I
682 a. d . Verl . *

Guterh . Anzug
Gr . 46 (schlanke
Figur ) ges. Ang.
unter K 677 .

Zu verkaufen
Kleiner, schwarzer
Damenhut , eleg . ,
neu geformt, f. 15
Mk. zu verk . oder
evtl . Tausch gegen

farbigen
Oestliche Rr . 98,

2 St .
Reue Kinderbett¬
stelle 60X120 cm
zu verk . 39.- . Zu
erfr . u . Nr . 586 . »
Gr ., gußeis. Ofen
für größeres Zim¬
mer oder Wirtsch .
geeignet, für 45.-
zu verk . Zuschrift,
unter M 760 . »

1 schwarzer Da-
men-Filzhut (Tur¬
ban ) , neuw., 20.- ,
zu verkaufen
Durlacher Straße

Nr . 59 , I.
Kunstgewerbliche

Tischlampe, Preis
80.- , zu verkauf.
Durl . Str . 59 , I.
1 duukeleich . Näh-
tifchche» u . zwei
dazu paff. Stühle
für 35.- zu verk .
Angebote unt . M
832 an den Verl .»
1 Knaben-Bnzug

f . 3—4jähr ., eine
Radelrutsch, zus.
für 20.- zu verk .
Angebote unt . L
831 a. d. Verlag .»
Klei». Küchentifch
10.- , Aufs, von
Küchenschrank , als
Schränkch . geeign.,
4.- , zu vk. E. K.,
Kanalstr . 9, 4. St .

filmtheatcr
Ufa - Theater
Des großen Erfolgs wegen bis
Donnerstag verlängert . Täglich
2.30, 5.00 und 7 .30 Uhr : Der
große Tobis - Film „Der große
Schatte«», mit Heinrich George,
Heidemarie Hatheyer, Will Quad-
flieg, Marina von Dietmar usw.
An der Kamera der Pforzheimer
Richard Angst. Kulturfilm : Herbst-
lied. Die Deutsche Wochenschau nach
dem Hauptfilm . Vorverkauf an der
Tageskasse .

Kleiner Zimmer
kochofe « zu verk .,
Preis 12.- Mark
Westliche 308.

LIH - Llchtsplele 2. Woche!
2 .40, 5.05, 7.30 : „Ein Zug fährt
ab», mit Leny Marenbach, Feld .
Marian , Lueie Englisch , Georg Ale.
xander. Das neue Bavarialustspiel
um die verzwickten und amüsanten
Folgen eines abenteuerlichen Reise¬
flirts . Kulturfilm : „Salmo , die Fo¬
relle». - Wochenschau vor d. Haupt¬
film . Jugendliche nicht zugelaffen.

Madernes Theater Ruf 6925 .
Wiederaufführung ! Käthe v . Nagy,
Willy Eichberger in „Die Pompa¬
dour», mit Ada Tschechow« , Leo
Slezak. Kulturfilm : Technisches
Porzellan . Vor dem Hauptfilm :
Deutsche Wochenscha«. Beginn 2.30,
5 .00, 7.30 llhr . Jugendliche nicht
zugelaffen. Vorverkauf nur an der
Tageskaffe.

Stadttheafer
Mittwoch, 20. Jan ., 19.30—22 Uhr :
„Friederike», Operette von Franz
Lehar.

Donuerstag , 21. Jan . , 19.30 bis 22
llhr : „Madame Butterfly », Oper
von G. Pueeini . (9. Donnerstag -
Miete A und Freiverkauf .)

SaftTtStten

Trocadero - Theaterkaffee
Delfter Bar im Haufe des Stadt¬
theaters . (»

PALAST - KAFFEE
Heute Mitfwoch ab 19.30 llhr :
Künstler-Konzert.

voranstaltungen

Prcf . Johannes Willy (21131
und 8 Schüler seiner Meisterklaffe
singen am Sonntag , 24. Januar , 16
llhr , in der Schloßkirche 8 Sätze aus
dem Mozart -Requiem zum Gedächt¬
nis o. Konzertsänger Berth . Stöber .

Unterricht

Tanzsch . GroBkopf , Hot . Post
An einem Anfängerkurs (Abend¬
kurs) können noch Herren teilnehm.

Wer erteilt Schüler Nachhilfe¬
stunden inMathematik ? Angebote
unter B 757 an den Verlag . »

Wer gibt Nachhilfestunden
in Buchhaltung? Ang. U. K 744.

fteiraten
34 Jahre alte Witwe mit 1V> 3 .
altem Mädchen möchte sich gerne
wieder verheiraten , wenn möglich
auch mit Witwer mit einem Kinde.
Nur ernstgemeinte Zuschrift. (Bild
wird wieder zurückgesandt) unter
A 449 an den Verlag ds. Bk ..

Fräulein , 35 I . alt, kath ., mit
best. Vergangenh., wünscht charak¬
tervoll. Herrn in sich. Stellung zw .
Heirat kennen zu lernen . Alter
35—40 Jahren . Vermögen u . Aus-
steuer vorh. Nur ernstgem. Zuschrif¬
ten mit Bild unter B 484 . *

Witwer , Ende 60, gesund , berufs¬
tätig , wünscht sich wieder zu ver¬
heiraten . Auch Witwe mit Kind an¬
genehm . Angebote unter K 726 an
den Verlag dieses Blattes . *

Detektiv Stein (20538
Pol .-Wachtmeist . a . D., Durlacher
Straße 76, Ruf 7116, erledigt Ber-
trauenssachen, priv . Angelegenheit,
jeder Art . Heirats -Auskünfte.

Sdinuickiaaren
Selbst . Goldsdimiede - Werkstätte
für Silberguß gesucht . Angebote u.
M 498 an den Verlag ds. Bl . »

Welche selbst . Remontagewerkst .
oder Remonteur kann Remontage-
arbeit annehmen? Ang. u. L 477. »

Meterketten
echt und unecht , zu kaufen gesucht .
Angebote unter L 21112 an d . V. *

Glassteine , (Sans- u. Halbzinn ,
verschiedene Partien , noch abzugeb.
Angebote unter G 487. »

Goldschmiedewerkstatt
für handgearbeiteten Goldschmuck
gesucht . Angeb. unter A 20415.

Silberne Armbänder
werden an zugel. Heimarbeiter dau¬
ernd zum Machen abgegeben. An¬
gebote unter M 20292 a. d. B.

Silberfehmuck aller Art und
Quantität gegen Materiallieferung
zu kaufen gesucht, auch unechten
Schmuck. Angebote unter B 20273 .

Brillant , 14/rkar . oder B.-Ring
zu kaufen gesucht . Al. Maier ,
München 5, Pestalozzistr. 14, 11. (*

Meter - Ketten in Panzer, An¬
ker, S . Panzer , Kordel, Garihaldi ,
Franzosenketten und Faffonmuster-
ketten, Kolliers Md Armbänder , in
unecht oder Silber , fertig und
halbfertig , auch ohne Federringe,
gegen Kaffe zu kaufen gesucht. An¬
gebote unter Nr . 42266.

Welcher Ringerzeuger Hat Mög-
lichkeiten , mir einige Hundert mon,tierte Silberringe ferner Manier
herzustellen? Echte Steine und Edel,
metall werden Mgeliefert . Inter¬
essent zur Zeit am Platze. Angebote
unter N 21053 an den Verlag.

Goldmünzen
mit Sammlerwert , alte Münzen
jeder Art kauft Karl Kreß, Mün -
chen 25, K. 42/1. (»

Welcher Goldschmied oder Fabri¬
kant kan« Juwelier laufend Ringe,Collier, Broschen , Armbänder usw.
liefern ? Muster, Silber u . Steine
können gestellt werden. Angebote
unter E 21058 an den Verlag . »

Schmucksteine Suche Schleifauf¬
träge in echten Steinen , bei Roh-
steinbeistellung. Zuschriften unter
M 21141 an den Verlag.

MM Ski-Club
Pforzheim

e. V.

Boim8rstag,2Uan .
1943, aiflndspimtt-
lieh 19.30 Uhr, tm-

Unterhailungsabend
mit Vorführungdes Ulmes -

WeifieWunderweli d.Dolomiten
WeinkanngegenEoikgehührmitgehrachtwerden.

Die Clubleitnng.

BAUER &CIE
SANATOGEN-WERKE

Seit Jahrzehnten hochwer¬
tige Präparate zur Erhal¬
tung des täglichen Wohl¬
befindens und zur Vorbeu¬
gung gegen Ansteckung

der oberen Luftwege.

^ »AM-O-IAMPE MIT DIR DOPPUH^

? Besser für Dich <
o
p

besser für alle ! I
Stromersparnis bedeutet 8
Kohle - Ersparnis. Penn £
elektrischer Strom wird
meist mit Kohle erzeugt .
Trotzdem muß jeder *

Arbeitsplatz hell
beleuchtet sein* fordern
Sie darum ausdrücklich
Osram-D-Lampen mit der
Osram - DoppelwendeL
wenn Glühlampen ersetzt
werden müssen r sie sind
wirtschaftlich jn der Strom-,
ausnutzung.»
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£
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OSRAM - LAMPEN
JtdSäcfäfineenigtfhvml

T2Z.,
0f *AM-D-lAMPE MIT DIR DOPP£V'(*V

daun
schäum

Also :

/ \
Das steigert die Freude am

Rheinberger ^ pT
<=£ auw

Das

Sblikan
Schreibband
hält noch länger ,
wenn Sie es alle
8 Tage umdrehea

Welche Masch .-
Kettenfabrik kann 500 grs . 0.30 An¬
ker in 585/Gold einhängen und lö-
ten ? Angebote unter L 21135.

Patent Kr. 706 248 : „Die Ver¬
wendung von Silber -Vanadinlegie¬
rungen für Schmuckwaren " zu ver¬
kaufen. Angebote unter E 21122 .

/ Lebten Sie auf die
ersten Anzeichen da

Fuß -AAf -Flechte !
Die Fuß -Pilz-Flechte ist eine leicht
übertragbare Hautinfektion , auch
der sauberste Mensch kann von
ihr befallen werden . Fußjucken
und feuchte , schwammige Haut¬
stellen zwischen - den Zehen sind
die ersten Anzeichen . Desinfizieren
Sie schon bei den ersten Anzeichen
sofort mit Ovis. Morgens und
abends ein paar Tropfen Ovis töten
das Pilzgeflecht ah und Sie sind
von der Fuß - Pilz - Flechte befreit .

Alpine Chemische A. G.
Berlin NW 7

Auf dem Land
gut bekannt

Bei Riß- oder Schnittwunden und Ab¬
schürfungen beugt der Schneliverbcmd
Hansapfast-etastisch ernsteren Gefah¬
ren vor. Er hält Wundränder klammer *
artig zusammen und trägt nicht aut

/ i
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